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UilhelmslMim Tageblatt
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Bestelmt - e«
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all« Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel-
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins HauS gegen

BorauSbezahlung , an .

PMikations-Grgan für

Micher K Anzeiger .

Kronprinz enstraße tlr. 1.Redaktion u. Expedition:

U «zei,e «
nehmen auswärts alle Annoncen-
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit IS Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

AM- z »s,rat « für dt, lauf«»« Nummer weck« dt» spättst« » Mittag » 1 llhr «ttAMMomm« ; grStz«» vorhn »rdM«. "MW

siimmttichr Xaiserl., LSaigl. «. stidt. Bchrrde«, sowie fite dir Gemeinde« Rochadlr-de«« ». Sa«t.

Sonntag , dm 13 . April 1890. 16. Jahrgang.
Die Kehrseite der gegenwärtigen

Lohnbewegung
wird in einem Aufsatze der „ Hamb . Börsenhalle " mit besonderer
Rücksicht auf den deutschen Export besprochen . „ Ein bedeutender
Faktor "

, schreibt dieselbe , „ ist unser Absatz nach dem Auslande ,
der sich jährlich auf 8 /̂2 Milliarden beziffert- Der größte Theil
der Herstellungskosten dieses Riesenquantums entspringt aus Ar¬
beitslöhnen . Wenn die Arbeitslöhne um 20 pCt . gesteigert wer¬
den , so müssen wir vom Auslande vielleicht 4 Milliarden für das
selbe Quantum fordern , das wir jetzt für 31/2 weggeben ; es fragt
sich denn doch sehr, ob das Ausland das bezahlen will . Es kann
sich zunächst unseren Konkurrenten zuwenden, welche vielleicht nicht
annähernd dieselbe Mehrforderung stellen , oder auch ihrerseits zur
Einschränkung des Konsums übergeben. Exporteure von Fach
wissen recht wohl , wie oft es an einem Haar hängt , ob Deutsch¬
land oder das konkurrirende Ausland die Lieferung erhält . Jede
Lohnsteigerung bei uns verbessert die Aussichten unserer Kon¬
kurrenten und verschlechtert die unsrigen. Und wenn wir die
Lieferung verlieren , so verliert die entsprechende Anzahl von Ar¬
beitern nicht blos die erhoffte Lohnsteigerung, sondern sogar den
ganzen Lohn .

Für jede Tonne Baumwollwaaren , welche die Chinesen wegen
in Deutschland herrschender zu hoher Löhne von den Engländern
kaufen , muß eine Anzahl Weber in Chemnitz oder Crimmitzschau
müßig gehen und Arbeitslohn verlieren . Auch hier tritt dann eine
abnehmende Nachfrage nach Arbeit ein , und Arbeitslosigkeit und
weichende Löhne sind die Folge. Mittlerweile hat aber der Na -
tionalwohlstand schon Einbuße erlitten . Die gedachten Lieferungen
sind uns schon entgangen und vielleicht büßen wir es mit dauern¬
dem Verlust an Kundschaft. Die Steigerung der Konsumkraft der
Arbeiter ist eine ganz schöne Sache und unzweifelhaft geeignet, den
Absatz mancher Artikel zu verbessern ; aber die Konsumkraft entsteht
erst aus der Produktionskraft . Steigert sich diese nicht , so wird
der vermehrte Konsum schließlich aus dem Nationalvermögen be¬
zahlt , und dieses kann sehr wohl verringert , ja erschöpft werden.
Darin geht es den Völkern nicht anders als dem Einzelnen . Mit
einem Worte : wenn die Arbeitslöhne zu hoch sind , so verlieren
wir an ausländischer Kundschaft. Und wenn nicht etwa die Ar¬
beiter die Lohnzulagen als Ersparnisse zurücklegen , sondern wenn
sie dieselben verbrauchen, so hört der natürliche Zuwachs unseres
Nationalvermögens auf , wir leben dann vom Kapital und gerathen
zuletzt in Noth . Eben diese Noth und die Einschränkung des
Konsums werden die unnatürlichen Triebe wohl wieder beschneiden
und zu vergrößertem Fleiße und vermehrter Bescheidenheit zwingen.
Bis dahin ist aber ein dorniger Weg und man kann im allseitigen
Interesse , auch in dem der Arbeiter , nur wünschen , daß wir vor
ihm bewahrt würden ."

Deutsches Reich .
Berlin , 11 . April . (Hof- und Personal -Nachrichten.) Nach

Meldungen aus Athen sind , wie die „ N . Pr . Ztg . " schreibt , die
Reisepläne der Königlich griechischen Familie für dieses Jahr
noch nicht endgültig festgesetzt. Voraussichtlich werden sämmtliche
Mitglieder derselben im Juli noch in Athen weilen, zu welcher
Zeit die Kaiserin Friedrich dort erwartet wird . Im Herbst wird
bestimmt der König Georg in Berlin eintreffen, um seinen dritt¬
ältesten Sohn , den Prinzen Nicolaus , zur militärischen Ausbildung
der Königlichen Kriegsakademie zuzuführen . Der Prinz soll später
der griechischen Artillerie beitreten , weshalb seine unter der Lei¬
tung eines höheren griechischen Offiziers zu betreibenden Studien
hauptsächlich diesem Gebiet gewidmet sein werden.

Berlin , 11 . April . Dem Amtsantritte des Reichskanzlers
von Caprivi ist ein ausgiebiger Schriftenwechsel zwischen diesem
und den Leitern der auswärtigen Politik der beiden anderen
Mächte des Dreibundes gefolgt.

— Wie der „ V . Z . " ein Drahtbericht aus London meldet,
erfährt der „ Standard "

, daß die Zusammenkunft von Caprivi ,
Kalnoky und Crispi Ende Mai in Karlsbad stattfinden werde.

— Das „Militär -Wochenblatt" bringt in seinem nichtamt¬
lichen Theile zwar , aber doch auf Grund zuverlässiger Information ,
über die Anschauungen der maßgebenden Kreise nachstehende Mit¬
theilung : „ Mit Bezug auf die zu erwartende Militärvorlage , welche
sich voraussichtlich im Wesentlichen aus eine Verstärkung der Feld¬
artillerie beziehen wird , ist die Frage der zweijährigen Dienstzeit
verschiedentlich wieder angeregt , ja es wird behauptet , die Regierung
selbst wolle die zweijährige Dienstzeit bei der Infanterie als Kom-
pensation für ihre Anforderungen an die Finanzen des Reiches
einführen . Abgesehen von der ökonomischen Seite — eine zwei¬
jährige Dienstzeit würde sich bekanntlich sehr viel kostspieliger ge-

c ..
E

.dreijährige — möchten wir die heutigen Zeitver¬
hältnisse für die denkbar ungünstigsten halten , um an den Be-
stimmungen der Wehrpflicht zu rütteln . Die Konsequenzen der
Einführung einer so hoch entwickelten Präzistonswaffe wie unserneues Jnfanteriegewehr in Verbindung mit einem fast rauchlosen
Pulver sind zunächst nur theoretisch zu erörtern . Eins steht indeß
schon heute unbestritten fest , daß die Handhabung dieser Waffe,wenn anders sie ihre große Aufgabe erfüllen soll , ganz bedeutend
ß/^ / ^ rte Anforderungen an die Einzelausbildung des Soldaten
^ ^ ^ ^ ^ .

ßen "^ein , auch das Entfernungsschätzen,
die Wahl der Ziele, Stellung des Vistrs , die Fenerart die Be¬
nutzung des Geländes — alles dies sind Umstande, die ja auch
bisher eine hoch bedeutsame Rolle spielten, deren Bedeutung sich
aber insofern steigert, als einer größeren Präzision gegenüber auch
ans größere und schnellere Verluste zu rechnen ist , mithin die
Biomente weit häufiger werden, in denen der Mann , seiner Führer

beraubt , sich selbst überlassen ist oder selbst die Führung von Ka¬
meraden übernehmen muß. In dem blutigen Ringen des Jnfanterie -
kampfes gipfelt die Gefechtsthätigkeit auch der nächsten Kriege. Die
höchsten Anforderungen werden an die Waffe gestellt , und eine
Ausbildung wird erforderlich, welche für die große Masse unseres
Ersatzes nur durch die Gewöhnung zu erreichen ist . Unter diesen
Umständen eine Verkürzung der Dienstzeit einführen , wäre ein
Experiment , für welches Niemand die Verantwortung übernehmen
dürfte . Im Uebrigen können wir es auf das Bestimmteste aus¬
sprechen , daß eine derartige Absicht der Regierung auch nicht im
Entferntesten vorliegt . "

— Gemäß den diesjährigen Bestimmungen, betr . die Hebungen
des Beurlaubtenstandes , haben bei der Infanterie , den Jägern , der
Kavallerie und der Feldartillerie in diesem Jahre wiederum acht¬
wöchentliche Hebungen von ehemaligen Einjährig - Freiwilligen ,
welche nicht Offizier-Aspiranten sind, in möglichst großem Umfange
stattzufinden . Alle Anordnungen über Zeit und Ort der Uebungen,
sowie die Entscheidung ans Gesuche um Befreiung , Verschiebung
oder Verkürzung der Uebung sind seitens des Generalkommandos
auf die Infanterie -Brigaden übertragen worden . Die Truppen -
theile können am Schluß der Uebungen Ueberführungen in die
Kategorie der Offizier-Aspiranten aussprechen, auch die unmittelbar
anschließende Ableistung der Uebung L. gestatten. Freiwillige
Uebungen nicht mehr übungspfltchtiger ehemaliger Einjahrig -Frei¬
williger zur Erlangung der Befähigung zum Reserve-Ofsizier-Aspi -
ranten oder zum Offizier-Stellvertreter sind gestattet. Für die
betr . Mannschaften der Jäger ist seitens der Inspektion der Jäger
und Schützen der 26 . Mai als Termin der Uebung festgesetzt
worden.

— Sensationelle Verhaftungen sind , wie der „ Oberschl . Anz . "
meldet, am 2 . Osterfeiertage in Beuthen O .-S . erfolgt . Mehrere
dortige Destillateure sind daselbst , zum Theil direkt aus der Synagoge ,
ins Gefängnis; abgesührt worden . Die betreffenden Geschäftsleute
stehen unter dem Verdacht umfänglicher Steuerdesrandationen , die
sie dadurch begangen haben sollen , daß sie aus Hamburg Spiritus
zu einem Preise bezogen , der ihnen als Fachmännern bedenklich
erscheinen mußte . Das Hektoliter Rohspiritus stellte sich trotz der
Fracht etwa fünf Mark billiger als Platzwaare . Die Quelle , aus
der die Destillateure den billigen Spiritus bezogen haben, ist noch
nicht ermittelt ; die auffällige Verhaftung der Herren soll zu dem
Zweck erfolgt fein , den Hamburger Lieferanten festzustellen . Der
Fall erregt in Oberschlesien großes Aufsehen .

Berlin , 11 . April . In Gießen wurde in der gestrigen
Reichstagswahl der Antisemit Pickenbach gewählt.

— Der Vorstand der engl. Missionsgesellschaft für Deutsch -
Ostafrika hat , sicherem Vernehmen nach , den Marinearzt Dr . König,
Sohn des bekannten Redakteurs des „ Daheim "

, Dr . Rob . König,
zum Chefarzt des deutschen Krankenhauses in Sansibar erwählt .
Herr Dr . König hatte schon als Marinearzt sich große Verdienste
um das genannte Krankenhaus und in der von ihm eingerichteten
Poliklinik die Anerkennung und Liebe unter Weißen und Schwarzen
erworben.

— Der Fall der ausgewiesenen Journalisten beschäftigt in
Rom die gesammte Presse und die öffentliche Meinung in hervor¬
ragender Weise . Die oppositionelle Presse macht , dem „ B . T . "

zufolge , Crispi die bittersten Vorwürfe und schleudert gegen die
Regierung die heftigsten Anklagen , während die Regiernngspreffe
die Ausweisung als Pflicht der Nothwehr erklärt .

Hamburg , 11 . April . Die Fürstin Bismarck wurde anläß¬
lich ihres Geburtstages mit zahlreichen , theilweise kostbaren Ge¬

schenken bedacht . Der Kaiser sandte ein Oelgemälde (Blumentisch) .
Vormittags wurde der Fürstin ein Ständchen von der Kapelle des
Ratzeburger Jägerbataillons gebracht . Der Kommandeur über¬
reichte Namens des Offizierkorps ein Bouquet mit schwarz -weißer
Schleife. Mittags konzertirten die Kapellen der Regimenter Nr .
81 und 75 , Abends fand auf der Aumühle ein großes Festessen
sämmtlicher Beamten , Förster , Angestellten rc . statt .

Wiesbaden , 11 - April . Der Kaiser empfing heute Vor¬
mittag 10l/z Uhr die Prinzessin Christian von Schleswig -Holstein-
Sonderburg - Augustenburg und stattete vom Schlosse ans der
Kaiserin von Oesterreich in der Villa Langenbeck einen Besuch ab .
Der Kaiser trug bei dem Besuch die Uniform des ungarischen
Husaren -Regiments Nr . 7 . Die Kaiserin, die Erzherzogin Valerie ,
sowie der Erzherzog Franz Salvator empfingen den Kaiser im
Vestibül . Der Kaiser überreichte der Kaiserin einen prachtvollen ,
aus Berlin mitgebrachten Blumenkorb. Das Diner fand im engsten
Familienkreise statt . Der Kaiser alarmirte um 4 Uhr Nachmittags
die Garnison zu einer Gefechtsübung auf dem Exerzierplatz. Der
Kaiser hat unter begeisterten Hochrufen heute Abend 9 Uhr 20 Min .
die Rückreise angetreten .

München , 11 . April . Der Kaiser von Oesterreich ist heute
Abend 8i/z Uhr nach herzlichster Verabschiedung vom Prinzregenten ,
der Erzherzogin Gisela und den Prinzen Leopold und Ludwig
nach Wien zurückgereist . Der Prinzregent , sowie der Prinz Leo¬
pold trugen österreichische Uniform.

Markirch , 8 . April . Zwei hiesige Familienväter , welche
gestern in einer französischen Grenzwirthschaft einen ihrer Markircher
Verwandten besuchten , der in Tonkin gedient hatte und deswegen
nicht über die Grenze zu den Seinen durfte , wurden von den
französischen Gendarmen gepackt, gefesselt und an den nahen Grenz¬
ort Wiffembach geführt . Den Frauen der Gefesselten, welche die
Freilassung ihrer Männer mit Bitten und Thräuen zu erlangen
glaubten , wurde mit Gefangniß gedroht ; eine von ihnen, die sich
in gesegneten Umständen befindet, wurde mit Fußtritten traktirt
und arg beschädigt , Die Weiber blieben in Wiffembach bis ihre

Männer nach St . Diö geführt wurden und man sie ebenfalls in
Ketten zu legen drohte.

Ausland .
Madrid , 10 . April . Prinz Heinrich von Preußen ist in

Cadix wieder eingetroffen und wird an Bord der Kreuzerkorvette
„ Irene " bei Lissabon zu dem Uebungsgeschwader stoßen .

Valencia , 11 . April . Als der Karlistenführer Marquis
Carvalho auf dem hiesigen Bahnhöfe eintraf , fand seitens einer
nach Tausenden zählenden Menschenmenge eine feindselige Kund¬
gebung statt . Man zerschlug die Fenster des Bahnhofes und ver¬
suchte das Gebäude in Brand zu stecken , was aber die Bürger¬
garde vereitelte. Schließlich wurde Kavallerie requirirt , welche die
Volksmenge angriff . Mehrere Personen wurden verwundet. Weitere
feindselige Kundgebungen erfolgten vor dem Karlistenklub, wo
2000 Personen sich angesammelt hatten . Die Menge drang in
das Gebäude ein , steckte die Möbel in Brand und suchte die Lösch-
arbeiteü der Feuerwehr zu verhindern . Eine Gruppe zertrümmerte
und verbrannte den auf dem Klubhofe stehenden Wagen. Ein

Versuch auch die Kirche in Brand zu stecken , wurde durch die
Truppe verhindert . Der Pöbel errichtete schließlich Barrikaden .
Die Militärbehörde hat den Oberbefehl in der Stadt übernommen
und die ganze Garnison steht unter Waffen.

Marine .
Kiel , 10 . April. Am gestrigen Tage wurden folgende Schiffe

in Dienst gestellt : das Kadettenschulschiff „ Niobe "
, die Schiffs¬

jungenschulschiffe „ Nixe"
, „ Luise " und „ Rover "

, der Aviso „ Blitz "

und das Vermessungssahrzeug „ Nautilus " . Der Stab der ein¬
zelnen Schiffe ist wie folgt zusammengesetzt : S . M - Kadettenschnl-

schiff „Niobe " : Kommd . Korv .-Kapt . Fritze, 1 . Offizier Kapt .-Lt .
de Bois , Nav .-Offz . Lieut . z . S . Paschen, Lieuts . z . S . Koch I ,
Bauer , Schirmer , v . Bentheim , Unt .-Lieut . z . S . Boediker, Se !.-
Lieut . vom II . Seebatl . Müller , Stabsarzt Dr . Koch, Mar .-Unt .-

Zahlmstr . Sczodrowski . S . M . Schiffsjungenschnlschiff „Nixe" :
Kommand. Korv .-Kapt . Frhr . v . Maltzahn , 1 . Offz. Kapt .-Lieut .
Ehrlich I , Nav .-Offz. Lieut . z . S . Börner , Lieuts . z . S . Hnß,
Maaß , Unt .-Lieut . z . S . Volkmann, Scheidt, Valentiner , Stabs¬
arzt Dr . Davids , Mar .-Zahlmstr . Lehmann , Marinepfarrer Bla -
zejewski , Ober-Maschinist Eckert . S . M . Schiffsjungenschnlschiff
„ Luise " : Kommand. Korb.-Kapt . Frhr . v . Erhardt , 1 . Offz. Kapt .-
Lieut . Zehe, Nav .-Offz. Lieut . z . S . Wilde, Lieuts . z . S . Alberts ,
Grassow II , Unt .-Lieuts . z . S . Meyer IV , Hollweg , Ass.-Arzt
1 . Kl. Lerche , Masch.-Unt .-Jng . Zirpel , Zahlmstr .-Asp . Kruse.
S . M . Schiffsjungenschnlschiff „ Rover " : Kommand. Korv .-Kapt .
Rüdiger , 1 . Offz . Kapt .-Lieut . Follenius , Nav .-Offz . Lieut . z . S .
Gerdes , Lieut . z. S . Koch II , Unt .-Lieuts . z. S . Begas , Gudewill ,
Ass .-Arzt 1 . Kl. v . Koppen, Zahlmstr .-Asp . Nonnenmacher . S .
M . Aviso „ Blitz" : Kommand. Korv .-Kapt . v . Dresky , 1 . Offz.
Kapt .-Lieut. Pustau , Unt .-Lieuts . v . Zitzewitz , Senner , Masch .-
Unt .-Jng . Kaehlert , Mar .-Unt .-Zahlmstr . Feldmann . S . M -
Vermessungsfahrzeug „ Nautilus " : Kommand. Korv -Kapt . v . Halfern ,
1 . Offz. Lieut . z . S . Krause II , Unt .-Lieut . z . S - Langemak, Ass .-
Arzt 2 . Kl. Ehrhardt , Ober -Masch . Krüger , Zahlm .-Applik. Loß.

Kiel , 11 . April. Der Aviso „Jagd" wird am 15 . d . M .
mit Flaggenparade in Dienst gestellt werden. Die Indienststellung
erfolgt zur Ausführung von Probefahrten und wird der Stab
des Schiffes aus dem Kapt .-Lieut. Jachmann als Kommandanten ,
dem Lieut . z . S . Ludewig als 1 . Offizier, den Unt .-Lieuts . z . S .
Müller , Ahlert , dem Masch .-Unt .-Jng . Lehmann und dem Zahlm .--
Aspiranten Hoffman» bestehen . Am 29 . d . M . erfolgt zu gleichen;
Zwecke die Indienststellung des Pnzrfhrzg . „ Siegfried " unter
dem Kommando des Kapt . z . S . Hoffmann . An Bord dieses
Schiffes sind kommandirt : Kapt .-Leut . Hellhoff als 1 . Offizier,
Kapt .-Lieut . Meyer als Navigationsosfizier , Lieut. z . S . Hipper,
Unt .-Lieuts . z . S . v . Zawadsky , Schmidt von Schwind , Scheppe,
Krüger II , Masch .-Unt .-Jng . Meisner , Zahlm .-Aspirant Koslick.

Berlin , 10 . April. Das Kanonenboot „ Wolf" ist gestern in
Dokohama eingetroffen.

St . Petersburg , 11 . April. Die russische Regierung will
einen Kriegshafen an der murmanskanischen Küste anlegen . Diese
Demonstration richtet sich gegen Schweden.

Lokales .
k Wilhelmshaven , 12 . April . Der Inspekteur der Marine -

Jnfant . , Oberstlieutenant von Natzmer, hat sich nach erfolgter Jn -
spizirung des hier stationirten II . Seebataillons mit Urlaub nach
Potsdam begeben .

* Wilhelmshaven , 12 . April . Durch Erlaß des Königlichen
Kriegsministeriums — Allgemeines Kriegs - Departement — vom
17 . d. M . ist der Wallmeister Schulz der hiesigen Fortifikation
zum Festungs-Bauwart ernannt .

j- Wilhelmshaven , 12 . April . S . M . Aviso „Pfeil " ist nach
abgehaltener Probefahrt gestern Nachmittag in den hiesigen neuen
Hafen eingelaufen und wurde heute Nachmittag durch den In¬
spekteur der II . Marine -Inspektion , Kontreadmiral Schulze, auf
Seeklarheit besichtigt . — S . M - Vermessungsfahrzeug „Albatroß "

ist gestern Nachmittag in Bremerhaven eingetroffen. — Lieut . z . S .
Louran ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Maschinen- Ingenieur
Bartsch hat einen 30 tägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des
Deutschen Reiches angetreten.

** Wilhelmshaven , 12. April . Wenn der „ Bettelstndent " ,
dessen ansprechende Melodien Millöcker zu seinem Namen verholfen,
auf dem Repertoir steht , so darf man erwarten , daß sich immer
eine ansehnliche Gemeinde von Kunstfreunden im Musentempel



einfindet. So war es auch gestern . Wie nicht anders zu er¬
warten , wurde auch dem „ Bettelstudcnten" eine freundliche Auf¬
nahme zu theil. Die Besetzung war den Verhältnissen entsprechend ,
die Wiedergabe befriedigend , wenn sich auch hier und da eine
Unebenheit zeigte . Vom Träger der Titelrolle hätte man an¬
nehmen dürfen , daß er sein Tempo mehr dem des Orchesters an¬
gepaßt hätte . Der Solist muß sich nach dem Orchester richten,
nicht umgekehrt. Der Oberst Ollendorf fand in Herrn Dir . Hansing
einen sehr geeigneten Vertreter , der auch in seinem bekannten
Kauplet „ Schwamm drüber " nach berühmten Mustern der lokalen
Anspielungen nicht vergaß. Diesmal mußte der Tanzstreik und
die ungepflasterte Banterstraße herhalten . Selbstverständlich waren
die Zuhörer für solche Aufmerksamkeiten nicht undankbar . Der
liebe gute Enterich des Herrn Willy Gieseke würde an Gemüth-
lichkeit noch gewonnen haben, wenn die sächsische Mundart noch
etwas schärfer hervorgetreten wäre . Bon den Damen standen Frl .
Giltisch (Laura ) und Müller (Bronislawa ) im Vordergründe .
Ihre Leistungen befriedigten auch diesmal , lang anhaltender Bei¬
fall wurde ihnen namentlich im zweiten Akt nach den Duetten
mit ihren Geliebten zu theil . Welchem von diesen beiden wunder¬
hübschen Duetten der Preis zuzuerkennen, ist schwer zu entscheiden ,
gestern neigte sich die Waage anscheinend zu Gunsten des erstcren,
das mit vieler Innigkeit , besonders in seinen Schlußversen „ Nur
das eine bitt '

ich Dich , liebe mich" zu Gehör gebracht wurde .
Das Zusammenspiel war wiederum recht statt , doch darf das Me-
moriren der zu sprechenden Worte nicht auf die leichte Schulter
genommen werden. — Die Vorstellungen beginnen ganz
pünktlich , auf die Minute genau, zu den vom Zettel angege¬
benen Zeiten .

* Wilhelmshaven , 2 . April . Im Park wird morgen wie
üblich die Kapelle der II . Matrosendivision konzertiren

* Wilhelmshaven , 12 . April . Unnütze Hände haben in ver¬
flossener Nacht im Park ein mit Frühjahrsblumen bepflanztes Beet
zertreten , die Blumen ausgerissen und sie demnächst in den Teich
geworfen. Da solche Rohheiten sich in letzter Zeit wiederholt haben,
wäre eine empfindliche Bestrafung der Uebelthäter gewiß am Platze.

- s- Wilhelmshaven . 11 . April . Nach Ablegung der Jahres¬
rechnung der Betriebs -Krankenkasse für die Nordseestation pro 1889
hat sich folgendes Resultat ergeben : Einnahme 137 881 M . 39 Ps .,
Ausgabe 130223 M . 91 Pf . , sodaß verbleibt ein Kassenbestand
von 7657 M . 48 Pf . Das Gesammtvermögen stellt sich z . Z . auf
152808 M . 91 Pf .

n Bant , 11 . April . Der Voranschlag der Schulacht Baut
pro 1890/91 liegt beim Schuljuraten Herrn Kaufmann C . Schmidt
bis zum 20 . d . M . zur Einsicht aus . Einwendungen sind in der¬
selben Frist anzubringen .

8 Bant , 12 . ApAl . Dem mit dem 1 . Mai ins Leben tretenden
Postamte 3 . Klasse wird auch die Gemeinde Neuende unterstellt
werden. Wenn hie und da Zweifel in der Person des Post-Ver¬
walters aufgetreten sind , so können wir versichern , daß solche in
der That nicht vorhanden sind , und der abgeschlossene Vertrag für
Miether und Vermiether bindend ist .

Aus der Umgegend «nd der Urovmz.
Neuharlingersiel , 10 . April . Bei Langeoog ist eine große

holländische eiserne Tjalk, Kapt . Jan Hagemann , von Groningen
mit Steinen nach Wilhelmshaven bestimmt, gesunken . Das Inventar
ist geborgen und wird die Ladung über Bord geworfen, um das
Schiff zu retten .

* Oldenburg , 11 . April . Se . Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben geruht , dem Königlich Preußischen Oberst und Kom¬
mandeur des 2 . Hannoverschen Feldartillerie -Regiments Nr . 26,
Richers, das Ehren -Komthurkreuz zu verleihen. — Der Güterzug
4 .45 Nachmittags von Sande nach Wilhelmshaven wird fortan
jeden Dienstag zur Personnebeförderung in 3 . Wagenklasse ab
Sande zugelassen . Der Zug hält auf den Unterwegsstationen
nicht an.

* Breme » , 10. April . Das Programm für den bevorstehenden
Kaiserbesuch ist nach der „ Wes . Ztg . " das Folgende : Am 21 . April
Morgens 9 Uhr Ankunft S . M . des Kaisers, Begrüßung desselben
durch die Bürgermeister Buff und Lürman . Abfahrt über den
Bahnhofsplatz , Besichtigung der dort aufgestelltenEhrenkompagnic,
über die Bahnhofstraße , Heerdenthor , Contrescarpe zur Wohnung
des Bürgermeisters Lürman . Dort Vorstellung des Senats .
Fortsetzung der Fahrt über die Contre -Escarpe , Kohlhökerstraße,
steinerne Kreuz, Dobben , Sielwall , Osterdeich , Osterthorstraße ,
Markt , Obernstraße, Hutfilterstraße , Faulenstraße , Haseustraße nach
dem Freihafen . Hier verläßt der Kaiser den Wagen und begiebt
sich an Bord eines Flußdampsers des Nordd . Lloyd, wahrscheinlich
des „ Lachs" und durchfährt den Hafen . Vom Freihafen begiebt
sich der Kaiser durch das Ausgangsthor an der Tannenstraße über
die Contrescarpe und das Stephanithor nach dem Wall , biegt

rechts aus nach dem Armenhause zu , fährt dann den Wall über
die Wallbrücke entlang bis zum Kriegerdenkmal. Weiter geht es
die Kaiserstraße entlang , über die Kaiserbrücke nach der großen
Allee , wo etwa beim grünen Kamp gewendet wird . Von der

Kaiserstraße führt der Weg abermals über die Obernstraße nach
dem Markt . Hier steigt der Kaiser aus , um die Börse zu be¬
treten , ,

'wo die Handelskammer und die Kaufmannschaft ihm ihre
Huldigung darbringen werden . Bon dort begiebt sich der Monarch
nach dem Liebfrauenkirchhof, — der wohl fortan Kaiser-Wilhelms -

Platz heißen wird — um den Grundstein zu dem Denkmal des
Begründers der deutschen Einheit zu legen . Nachdem der Grund¬
stein des Denkmals gelegt ist und allenfalls Se . Majestät beliebt
hat , den Rathskeller zu besehen , fährt derselbe wieder nach dem
Hause des Herrn Lürman zurück . Um 2 Uhr bietet der Senat
seinem hohen Gaste in der oberen Halle des Rathhauses ein Fest¬
mahl an . Nach dem Ende des Diners begiebt sich der Kaiser
durch die Obernstraße , Hutfilterstraße , Kaiserstraße, Georgstrnße,
Breitenwqg , Bahnhofstraße nach dem Bahnhof , von wo etwa um
4 Uhr die Weiterreise nach Bremerhaven stattfindet . Die Ge-
sammtleitung der Dekorationen hat von Anfang an in der Hand
des Herrn Oberbaudirektor Frauzius gelegen .

Breme «, 11 . April . Zum Kaiserbesuch in Bremerhaven
schreibt die dortige „ Provinzialztg . " : Es steyt nunmehr definitiv
fest , daß Se . Majestät am 21 . April nach Besichtigung der Stadt
Bremerhaven und der Anlagen des Norddeutschen Lloyd um 7
Uhr Abends auf dem Norddeutschen Lloyddampfer „ Fulda " das
Diner einnehmen wird . Am 22 . April Vormittags erfolgt sodann
die Weiterreise auf dem Norddeutschen Lloyddampfer „ Lahn " von
hier nach Wilhelmshaven . Der Dampfer „ Fulda " wird z . Zt . des
Diners nicht , wie vielfach angenommen wird , im hefigen Kaiser-

Hafen liegen , sondern draußen auf der Rhede, und Se . Majestät
wird zur Ueberfahrt an genanntem Nachmittage einen der kleineren
Lloyddampfer benutzen . _ — — .

Vermischtes .
Berlin , 10 . April . Die vom Kaiser für den Bau des

Langenbcckhauses gespendete Summe beträgt nicht 1000 Mark ,
sondern 100 000 Mark .

— (Ucber den Umfang des Depeschenverkehrs ) am Geburts¬
tage des ehemaligen Reichskanzlers Fürsten Bismarck kann man
sich nach einem Bericht der „ Magd . Ztg . " erst einen Begriff
machen , wenn man erfährt , daß rund 8000 Telegramme nach
Friedrichsruhe expedirt worden find , die einen Werth von unge¬
fähr 28 000 Mk. repräsentiren . Von Frankfurt ani Main nach
Hamburg war am 1 . April eine direkte Leitung ununterbrochen
im Betrieb ausschließlich zur Bewältigung der Depeschen aus
Baiern , Baden , Württemberg u . s . w . Im Haupttelegraphenamt
in Hamburg war auch ausnahmsweise ein kolossaler Whatstone-
apparat in Thätigkeit gesetzt, an welchem 20 Beamte auf einmal
arbeiteten.

Hamburg , 6 . April . Vor etwa 14 Tagen wurde der
hiesige Bankier Wilhelm Petersen , wohnhaft Große Johannisstraße ,
flüchtig . Die Staatsanwaltschaft sandte dem Flüchtling einen
Steckbrief nach , welcher auf Unterschlagung einer Summe von
11 000 Mk. lautete . Derselbe hat den gewünschten Erfolg noch
nicht gehabt. Von dem Flüchtling ist außer anderen Geschäfts¬
leuten namentlich sein Schwiegervater , ein in Hannover wohnender
Fabrikbesitzer , in schmählicher Weise um eine Summe von 85 000
Mk. gebracht worden , die Petersen theils im Börsenspiel verloren ,
zum größten Theil aber wohl mit auf die Reise genommen hat .
Ein hiesiges großes Mäntelgeschäft verliert an dem Verschwundenen
ebenfalls 12 000 Mk . , welche es bei P . in barem Gelde zum An¬
kauf von Werthpapieren hinterlegt hatte . Der Leichtsinn des erst
seit einigen Jahren verheiratheten jungen Mannes ist um so un¬
verantwortlicher , als er nicht nur feine Frau mit zwei kleinen
Kindern ins Elend gestürzt, sondern auch seinen Schwiegervater
dem Ruin nahe gebracht hat .

Vom Rhein , 7 . April . Traurige Bilder sittlicher Ver¬
kommenheit in früher Jugendzeit liefern uns zwei Gerichtsver¬
handlungen der letzten Wochen . Die Strafkammer zu Crefcld ver-
urtheilte einen 13jährigen Knaben , dem 3 Diebstähle, 3 Urkunden¬
fälschungen und nicht weniger als 15 Betrugs - bezw . Betrugsver¬
suchsfälle zur Last gelegt' wurden , zu 1 Jahr Gefäugniß . In
Rheydt hatte ein ebenfalls 13jähriger Knabe zwei kleineren Kindern
auf dem Wege zur Schule die Taschen geleert und ihnen gedroht,
sie „ kaputt." zu machen , wenn sie irgend etwas jemandem sagen
würden . Dieser Bursche ward von der Strafkammer zu Düssel¬
dorf mit 5 Monaten Gefängniß bestraft.

Posen , 8 . April . (Durch den Genuß von Pilzen ) hat sich
die Familie des Arbeiters Ludwiczak am Freitag am Abend ver¬
giftet. Am Sonnabend Vormittag starb ein Sohn im Alter von
drei Jahren , und im Laufe des Nachmittags starben zwei Töchter

Von 7 und 10 Jahren . Die Frau wurde mit ihrem letzten Kinde
nach dem Krankenhause geschafft, sie schweben Beide noch in Lebens¬
gefahr . Ludwiczak, welcher nur wenig von den Pilzen gegessen
hatte , war nur leicht erkrankt und befindet sich jetzt außer aller
Gefahr .

— (Ein gestohlener Marschallstab.) Aus Wien meldet man
dem „ B - T . " : Aus der Ruhmcshalle des hiesigen Arsenals wurde
der sehr werthvolle Marschallstab gestohlen , welchen die Armee im
Jahre 1850 Radetzky gewidmet hatte .

London , 9 - April . (Die Insel Helgoland) , welche gegen¬
wärtig 2500 Einwohner zählt , hat im Verwaltungsjahre 1889
4296 Pfd . Sterl . Einnahmen gehabt.

— Ein Wirbelwind suchte am 9 . April das Städtchen
Norwolk in Ohio heim . Eine Regenschirmfabrik wurde nteder-
gcweht und 30 Mädchen und viele Männer unter den Trümmern
begraben. 3 Mädchen und 6 Männer sind getödtet worden.
Viele wurden von den in der Luft herumfliegenden Trümmern
verletzt .

Kirchliche Nachrichten .
(Quasimodogeniti .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Daran anschließend Beichte und

Abendmahl. Marine -Stations -Pfarrer Goedel .
Katholische Militürgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um iU/z Uhr . Text : 1 . Joh . 5 , 4 — 10.
Jahns , Pastor .

Ki rchen gem ei nde Bant .
Sonntag , 13 . April . Gottesdienst um 10 Uhr .

Vakanzprediger Harms .

B a p t i st e n - G e m e i n d e .
Sonntag , den 13 . April . Vormittags 10 und Nachmittags

4 Uhr : Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule .
Thesmacher , Prediger .

Telegraph . Depesche des WtthelmShavmer Tageblattes .
L . Berlin , 12. April . Der Kaiser empfing heute de» Re¬

gierungs -Präsident Hartmann aus Aurich , ferner mehrere schwe¬
dische und norwegische Offiziere.

L . Madrid , 12 . April . Am Senat und in der Depntirten -
kammer fanden Diskussionen über die Vorgänge in Valentin statt .

Meteorologische Beobachtungen
drs Aaisrrlichr « GSservat - riuru » »» Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 11. April . Am Tage mehrfach Regenfchaner mit Graupeln.
Nachmittags ferner Donner : Gewitterregen.

Die Bedeutung einer rationellen Ernährung wird
täglich immer mehr anerkannt . Man weiß jetzt sehr wohl , daß
eine große Anzahl Leiden durch schlechtes nicht gehörig zusammen¬
gesetztes Blut hervorgerufen wird , z . B . Blntarmuth , Bleichsucht ,
Skropheln , Hautausschtäge re. Hätte man in all diesen Fällen
Gerichte aus Iroitzl « das durch seine (Leiche»
Verdaulichkeit , durch seinen Nährwerth , durch seine Haltbarkeit (auch
bei größter Sommerhitze) als das erste und vornehmste Nährmittel
der Neuzeit anerkannt und ärztlich als solches angelegentlichst
empfohlen wird , als tägliche Speise erwählt , Tausenden würden
ihre Leiden erspart geblieben sein . FumEs AveNttkia ist zu
Mk . 1,20 die Büchse erhältlich in Wilhelmshaven bei Llnx »
Liiillteli « , Roonstraße 104 ,_ _ _

Allen an Katarrh Leidenden- die sich Erleichterung
und Linderung verschaffen wollen , seien angelegentlichst
L«Ltv Sodener Mineral - Pastillen empfohlen 3— 6
Pastillen in heißer Milch aufgelöst, und in wiederholten Gaben
heiß getrunken, üben einen wohlthätigen Einfluß ans die katarrhalisch
affizirten Organe aus , bewerkstelligen eine leichte Schleimabsonderung
und lindern somit die Heftigkeit und die Beschwerden des Katarrhs .
Fay 's ächte Sodener Mineral -Pastillen sind in allen Apotheken
und Droguenhandlungen L 85 Pfg . zu haben.

Steckbrief .
Der , unten näher bezeichnet« Obcr-

Schreibersgast Eduard Knothe hat
sich am 2 . April 1890 heimlich entfernt
und liegt der Verdacht der Fahnenflucht
vor .

Alle Militär - und Civil-Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
7c . Knothe zu vigiliren, ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen .

Signalement .
Vor - und Zuname Eduard Knothe,
Geboren zu Berlin ,
Alter 22 Jahre 4 Monat 10 Tage,
Größe 1 Meter 59 Centim .,
Gestalt klein .
Haare dunkelblond,
Stirne hoch,
Augenbrauen dunkelbraun,
Augen braun ,
Nase gewöhnlich ,
Mund groß,
Bart —,
Zähne gut ,
Kinn oval,
Gesichtsbildung länglich,
Gesichtsfarbe weiß,
Sprach deutsch (Stottert etwas ) .
Besondere Kennzeichen auf dem rechten

Arm einen Anker und die Buch¬
staben D . X . tätowirt .

Anzug blaues Zeug mit Ueberzieher
und Mütze mit silbergesticktem Band .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1890 .

4. KlMMM II . Werst'DimßüL.
K ^ Itlivr II ,

KaMn-Weut. u . Kompagnieführer .

KoilkillSlierfchm.
Das Konkursverfahren über das Ver¬

mögen des Kaufmanns Christoph
Kellinghausen zu Wilhelmshaven ,
jetzt in Ohmstede bei Oldenburg , wird
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins hiermit aufgehoben.

Wilhelmshaven , 9 . April 1890 .

Kömglilkes NmisiMM .

Mck. UaaisklM .

Der Güterzug 4 .45 Nachm , von
Sande nach Wilhelmshaven wird fortan
jeden Dienstag zur Personenbeförderung
in III . Wagenklasse ab Sande zugelassen .

Ter Zug hält auf den Unterwegs¬
stationen nicht an .

Oldenburg , den 9 . April 1890 .

OroMerz , AsmbM - NrMog .

öh. Mädchenschule.
Beginn des neuen Schulquartals

Montag, 14. Apoil,
Morgens A Uhr .

Die neu eintretenden Schülerinnen
wollen sich um 10 Uhr einfinden.

Wilhelmshaven , 12 . April 1890.
Der Unterrichts - Dirigent .

Jahns .

Bekanntmachung.
Im Aufträge des Magistrats hier,

werde ich am IS . ds . Mts ., Nach¬
mittags 3 Uhr , im Hause des Restau¬
rateurs Herrn Böncker , Roonstr . 6 ,
die Unterzeichneten gepfändeten Sachen,
nämlich :

1) ein Sopha ,
2) eine Kommode,
3) ein Kleiderschrank,

öffentlich verkauft werden.
Wilhelmshaven , den 13 . April 1890 .

Hbpfrrer.
Auktion.

Im Aufträge werde ich am

Mittwoch , den 18. d. M.,
Nachm. 2 Uhr ans-,

im Saale der Frau Gastwirthin
Lammers Hierselbst, Bismarckstr. 5 :

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Spieltisch,
1 Servirtisch , 1 gr . u . 2 kl . Spiegel ,
1 Blumenständer , 2 Bettstellen , 1
vollst. Bett , 8 Bilder , 2 Korbstühle,
Rohrstühle , 1 Kinderkommode, 2
Wanduhren , 1 Kessel, 1 Ofenvorsetzer,
1 Rauchservice, 1 Lottospiel , Haus¬
und Küchengeräth, 3 Dtzd . Mädchen-
Strohhüte , 1 Bettstelle mit Matratze ,
1 Kleiderschrank , 1 Kinderveloeiped

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen, wozu Kauflieb¬
haber hiermit eingeladen werden.

Wilhelmshaven. 12 . April 1890 .

Rudolf Laube ,
.. Auktionator.

Verkauf .
Am

Montag , den 21 . d. Mts.,
u . event . am folgend. Tage,

jedesmal Nachmittags
präzise 1 Uhr anfangend,
werde ich im Aufträge im Ztvittg -
mann'schen Lokale Hierselbst ein
vollständiges elegantes

KiiusMuW-ZMlltllr
öffentlich meistbietend mit üblicher Zah¬
lungsfrist zum Verkaufe aufsetzen lassen :

Es kommen u . A . zum Verkauf :
1 neues elegantes Plüschsopha, 2
andere Sophas , 2 Sophatische , 1
Nähtisch , mehrere Stühle , 4 Kleider¬
schränke , 1 eleganter Nußbaum - und
1 anderer Schreibtisch, 2 eis . Nippes¬
tische, 2 Kommoden, 2 Waschtische , 5
eiserne und 6 hölzerne Bettstellen mit
und ohne Matratzen , 1 Regulator , 1
amerik . Wanduhr , 2 Herrentaschen¬
uhren mit Ketten, 1 große Hänge¬
lampe , 4 Tischlampen, 1 großer
Waschkessel, 1 messt Wasserkessel, versch.
große und kleinere Spiegel , Blumen¬
tische, Eckborten, Garderobenhalter ,
Ampeln , Plütteisen , Gardinenstangen .
Waschgeschirre , Spucknäpfe, Porzellan -
und Steinzeug , 2 Trittleitern , versch.
Körbe, Bücher, Bücherrcale, versch.
Topfblumen , sowie 2 hübsche Olean¬
derbäume , 1 vollständige Kücheneiu-
rtchtnng , ferner Wassereimer, Wasser-
toimcn, Wafchballjcn und viele hier
nicht genannte Gegenstände, auch

mehrere gute ein - und zweischläfrige
Betten .

Bant , den 11 . April 1690 .

Gesucht
zum 1 . Mai er . ein

tüchtiges Dienstmädchen.
Frau Lutter , Bismarckstr. 55 .

Gesucht
eine ältere , alleinstehende Person als
KaushSkteriu .

Jürgeus , Sedan , Schützenstr. 28.

ein junger Bäckergeselle
auf sogleich . Kd . Ahrens , Bant .

Ei« ordentlich. Innge
mit guter Schulbildung kann bei mir
in die Lehre treten ,

rll . Buchdruckerei -Besttzer .

Gesucht
zum 1 . Mat ein

l>rdkntlich.Die«st«iidchen,
am liebsten vom Lande.

Frau Müller . Roonstr . 94.

Gesucht
zum 15 . d . M - ein kleines

schulfreies Laufmädchen .
Frau Müller . Roonstr . 94.



Zu verkaufe«
zwei schwarze Milchschafe

mit Lämmern .
Näheres in der Exped . d . Blattes .

Habe noch zwei kleine

Oberwohuungen
zu vermiethen .

C Wende , Ulmenstraße 17 .

Zn vermiethen
vii »« ^

Ulmenstraße 24 .

Irr vevniietheii
zum 1 . Mai eine Wohnung , bestehend
aus Stube , Kammer , Küche , Keller und
Boden . Miethpreis 200 Mk . . Desgl .
eine DverMohnung mit Zubehör . Mieth -

preis 270 Mk .
Stolle , Mühlenstr. 2 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung ,
bestehend aus 2 Stuben , 2 Kammern ,
Küche u . s . Bequem ! . , zum Preise von
350 Mark . Marktstraßc 21 .

Kine kleine Wohauag
zu vermiethen .

Karlstraße 6 , 1 Tr . hoch .

ZN vevinietbeir
zum 1 . Mai eine Unter - und eine

Etagcnwohuung .
Joh . Arendenthal , Neubrcmen ,

Schulstraße 10 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnuna
mit Keller und Stall .

Thttdett , Kopperhöru .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder früher eine Ober¬

wohnung . Preis 135 Mk .
Elsaß , Börsenstraße 9 .

DM " Zu vermiehte » "ME
zum 1 . Mat eine OVerwöhnung .

Friedrichstraße 3 , 2 Tr .

In vermiethen
ein möblirtes Wohn-
u . Schlafzimmern . Burscheng . z . 15 . April .

H . A. .Christians , Rothes Schloß.

Zu « rmiethk» lmf Mai
1 UlÜKMcklllMg,

bestehend aus zwei Stuben , Kammer ,
Küche , zwei Keller , Waschküche, Trocken¬
raum und Gartenland . Cisterne und

Wasserleitung im Haus . Miethpreis
350 Mk . Peterstraße 79 .

Zum 1 . Mai eine

Anterrvshnnng
zu vermiethen . Börsenstr . 15 .

EineKleine Obttmtiilimg
( Kammer u . Küche) zu vermiethen . Monat
6 Mk . Neubremen , Bremerstr . 3 .

ZU Vermiethen
zum 1 . Mai d . I .

eine Unterwohnung
am Toundeich .

Heppens , 11 . April 1890 .

H . Reiriers .
Zu vermiethen

auf 1 . Mai oder später eine schöne
Oberwohnung .

Bismnrckstraße 25 .

ZU Vermiethen
ein frenndl . möhl . Zimmer nebst Schlaf
kabinet (sep. Eingang ) , auf Wunsch mit
Burschengelaß . Näheres

Roonstraße 75b , Laden links .

Sunde . Habe zwei

Kühe zu verlausen.
Die Kühe liefern ein großes Quantum
MM) . I . F . Backhaus .

Lin Mädchen
nicht unter 17 Jahren wird auf sofort
gesucht für die Nachmittagsstunden .
Lohn 7 Mark pr . Monat .

_ Bismarckstraße 22 , 1 Tr . l .

Gesucht
zum 1 . Mai ein accurates , veriektes

DienftniSdchrn
gegen guten Lohn .

_ Frau I . B Egberts .

Gesucht
ein tüchtiger Tagschneider bei hob .
Lohn Bartsch L Bartling ,

Roonstr . 104 .

Johann Hoff's concentrirtes Malzextrakt
_ _ für Lungenleidende.

Den beste» Muh gegen EMltmig «. K>
diele» die Mm Hoff

'
schen Mchfnbkiknte.
Zossen , 9 . Oktober 1889 .

Ersuche Sie um Zusendung einer Kiste Ihres Malzextrakt -Bieres I

>(ea . 30 Naschen ) . Ich habe dasselbe wiederholt gebraucht und ist es s

s mir stets gut bekommen . Dr von Übi sch , prakt . Arzt .

Professor Dr Johann Schnitzler erklärt in seiner „ Wiener medi - !

! zwischen Presse "
, wo er von den Präservativmitteln gegen Erkrankungen

spricht , daß die Johann Hoffschen Malzpräparate in dieser Beziehung

einer ganz besonderen Beachtung Werth seien . „Diese Malz -Präparate "

>— sagt er — „ sind nach streng wissenschaftlichen Grundsätzen erzeugt

>und erfüllen ihren Zweck am vollständigsten . Da im Winter die Ath -

I mmrgsorgane besonders von knrtarrhalischcn
'
Leiden bedroht werden und

nicht nur der kranke , sondern auch der gesunde Mensch die Indispo¬

sitionen der Lunge und des Kehlkopfes mit Sorgfalt behandeln muß ,

so empfehlen die Aerzte dafür fast ausschließlich die Johann Hoffschen

Malzpräparatc , das Malzextrakt -Gesnndheitsbier , die Malz -Gesundheits -

I Chokolade und die Brnst -Malzbonbons " .

I Alleiniger Erfinder der Johann Hoff schen Malzpräharate ist Johann 1
Hoff Hoflieferant der meisten Fürsten Europas , in Berlin ,

Neue Wilhelmstratze 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebe . Dirks .

HrrrTheclter -DirektorllkMSML
wird freundlichst um eine baldige Auf -
'
nhrmig der Operette

Dichter und Mauer
ersucht . Mehrere Theater -Besucher .

Uebernehnie bei Abfuhr des Straßen¬
kehrichts die

Entleerung
der Mülleimer .

Fuhrunternehmer .

Gut nh . Schulbücher
für Klasse V bis III des Gymnasiums
gebe billig ab .

Ernst Meyer , Roonstr. 85 .

s Schulöücher Z
füv - VS Gymnasinm ,
füv - ie Mü - chen - Schnle ,
für - ie Mittelschnle ,
füv - ie Volksschule

erhielt in den neuesten Auflagen

könvkei-'slsnrsslon.
Heute Sonntag :

Oötlsnt ! . kä !-!-.
Meiae Uulerschrtst in - er Frei -
^ tag -Nammer Bl ., belr.
Abounemeuts auf - e« TauzMeu ,
ziehe ich hierdurch zurück «ad
werde die Preise für das Tauze«
in meinem Saale «och üekaaut

lche« .

Viktoria -Halle

Marktstr . 15 ,
oberste Etage rechts , S . Thür ,
werden bei mäßiger Preisnotirnng die

Geschäfte eines

Auktionutovs u .
R e ch uu n g s stellevs
besorgt . Auch ist daselbst ein

kVA N VMÜNVM
aller Art , Prtvat -Korrespondeuzen . so¬
wie zum Abfchreiben größerer sowohl
>vic kleinerer , nicht sehr eiliger Schrift¬
stücke eingerichtet . Um recht vielen
Zuspruch wird gebeten .

Sprechstunden :
Nachmittags von 3 Uhr an .

V arisch utt
ist abzufahren . Vietnriastr . 83 .

zum I . Mai oder später eine kleine

Obcrwohnung an ruhige Bewohner .

H . Meenen ,
Bismarckstrnßc 35 , a . P .

Zu vermiethen
Umstände halber zu Mai eine Unter -

wohnung. Preis 135 Mk .
C « Niest , Stellmacher, Bismarckstr . 47 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer

Hinterstraße Nr . 21 , westl . Flügel .

vermiethen
zum 1 . Mai eine frenndl . EtagkN -

tvvhNUNg (3 R .) , 150 Mk .
Grenzstr . 29 .

Die bisher von Herrn Gymnasial¬

lehrer Folkers bewohnten

2 Zimmer
sind miethfrei . Roonstr . 99 .

Gutes Logis
für einen jungen anständigen Mann

ans gleich oder später .
Mnrktstraße 40 1.

Zu veri netyen
zum 1 . Biai eine schöne Parterre -

Wohnung , bestehend ans 4 Räumen ,

sämmtlichem Zubehör und Wasser .

Näh . Grenzstr . 2 , 2 Tr . r .

Ein junger Mann kann

freundlich. Lsgis
erhalten . Ostfriesenstr . 14 , pari .

sen
eine Ober-Wohnung,

Kirchstraße Nr . 1 zu Bant ,
monatlich 12 Mk .

G . I . Garlichs , Hiuterstr . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai noch eine

Vvtervüdlluiis unä eme

vdervodllUlls ,
je zu 150 Mk . p s , anc liebsten an

kinderlose Eheleute . '

I . B . Egberts .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai eine

Stube und Kammer .
A . « rüggemaua , Grenzstr . 54 .

Kiae

kl. Wops-Kündin
entlnilfen . Abzngeben gegen Belohnung
bei Witte »,

Güter - und Viktoriastr .-Ecke .

Einpsehlensmüh s . jeden Haushalt
sind die

il. oukem. ürme-SMe,
L Packet 20 Pf . ,

lk. «ms. kÄ8ei'M!ri>»Im,
ä Kart . 10 Pf .

Verkauf von R . Schmidt Wwe . , Inh .
M . Btchtemann , Magdeburg.

Man gebe denselben vor allen anderen

derartigen Fabrikaten den Vorzug .

Vorräthig in Wilhelmshaven in der

Droguen - Handlung vvn Rich . Lest
mann und in den ineisten Kolonial
waaren -Geschäften .

Ich empfehle mich als

und zu allen i . dies. Fach einschl. Arbeiten .

Wwe . Riecke , Kopperhörnerweg 6s .

Wegzngshalber habe noch einige

Möbel« !» «nk»»ft».
Frau Range , Heppens .

Ulmenstraße 17 , Hinterhaus .

ZN vermiethen
zum 1 . Mai oder später eine frenndl .

VntsrvattnnnK . Zu erfragen
Verl. Gökerstraße 16 , oben links .

M lrs"M . MI-
(auf Wunsch mit voller Pension ) Kron¬

prinz e nstr . NwlNlTreppe ^ inks
^

ZU vermiethen
DM

" eine UtttertvohllMlg
" U

st,in 1 . Mai oder später .
Frau Schttier , Lothruigcn 61 .

Zu vermiethen.
Krumme Straße 6 in Heppens ist

per Mai eine

KIvLir « HH oIiiLNiiS
zu vermieihen . Nah . beim Eigenthümer

Dorriack , Roonstraße 31 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer für 1 oder

2 junge Leute .
Grenzstraße 46 , u . links .

Iu vermiethen
zum 1 . Mai eine frenndl . Oberwohnnng .

Ostfriesenstr . 47 (Lothr .)

ÄI für Dame » und Kinder —

Iaquets I!
I conl . u . schwarz ,
^ für Damen u Backfische . K

Nmhänge lDilittS» . li
NllüerLIeiäedvll .

Knaben - Anzüge .

H Tvicottaillen .
Es sind in diesen Artikeln

fl viele Neuheiten eingetroffen .

UG .DiekiNilil . ß

Zu verkaufen
wegen Mangel an Platz ein Ziege «
bock oder Ziege .

Altheppens , Altemarktstraße 44 .

Wegzugs halber

UMml. Möbeln
unter der Hand zu verkaufen .

Bismarckstraße 25 , l Treppe .

Zu verkaufe«
cm Sopha, ein Kleiderschrank
und eine zweischlösr. Bettstelle.

Bert Gökerstraße 2V , ave«.

Zu verkaufe«
schöne Schnflämmer (Böcke) ,

Wochen alt .
Harms , Tonndeich Nr . 31 .

Zn verkaufen
ein großer schöner Hund , 1 Jahr alt

(stubenrein ) .
Visum rckstraße 25 .

Eine fast neue

klüSLdZLrmtur
ist umständehalber preiswerth zu ver¬

kaufen . Näheres bei

Toel E Böge , Roonstr. 111 .

Eingctroffcn von Großefehn mit einer

Ladung _

AI T - rs Hz
W ^ r Lazarethbrücke . _

Erklärung .
Ich , Endesunterzeichneter , erkläre

hiermit , daß diejenigen Personen , welche
das Gerücht verbreitet haben , der Strike

der hiesigen Tänzer ginge von mir u .
deni Musikvereoi aus , eine Unwahrheit

gesagt haben . C . Beilfchmidt .

Empfehle
grotze Auswahl

Sonnen -
« Regenschirme
sowie

Spazierjlöcke.
HVL1L . LKKBir ,

Bismarckstraste SS , a. Park .

WM " Wir legen fort¬
während Gift für Feder¬
vieh in unseren Gärten .

Me keimen , ^oti. gekekepe ,
Reuender Mühlenrethe .

§ Restaurant
umständehalber z« verpachten .

Antritt nach Belieben .

Zur Ueberncchme sind ca . 4000 Mk .

erforderlich . Offerten an die Expedition
ds . Bl . unter 4000 erbeten .

Mein

MliidemarkillM
habe heute durch neue Zusendung (aus

erster Fabrik Deutschlands ) bedeutend

vergrößert . Mein Hauptbestreben
ist , stets das Reneste in diesen Sachen
bieten zu können .

I . Aiemeyev ,
Uhren - , Gold- « . Silberwaarenhandl.,

Bismarckstr . SS

Gektr . Kli»ikllnt««St»
werden prompt und billigst angelegt von

Zs. XisnLS ^ vr , Uhrmacher ,
Bismarckstr . 25 .

Sorgsame Mütter ,
welche cyren Kindern einen zarte « ,

schöne » Teint verschaffen wollen, sollten
sich nur

kei'Mlin
'
Z VmIine-Kolü -Kl'Us «!

bedienen , auch für Damen besonders zu

empfehlen . Vorräth . L Pack . ---- 3 St .

50 Pf . bei Ludwig Jausten .

^ D Damen- Z ^
t lllld Merhüte
^ garnirt « . ungarnirt.

-

^
Grohe Answahl .

N .G.DlkkuMll.

Von den

Gutes Logis
Kaiserstraße 2 , o . r .

blichenKartoffel«
ist noch fortwährend Vorrath , ab Lager

pro Ctr . 2 Mk . 20 Pf . , frei ins Haus

pro Ctr . 2 Mk . 35 Ps -

z . B . Egberts .

K Sänge ^
stets vorräthig , sowie

Leicheukleider
empfiehlt

v . Neuestr . 5 .

Dauerhafte Bettstellen
D . O.

k !>

l j



ist eiirgetvosfen.

Eine große Sendung feiner Kinderwagen
Ldnavd ^ ufz, Bismarckstraße 56s,.

H » « 8 ll » I 1 U » K 8 - ^ l « KVII 8 lNnckv

Bismarckstraße 56a.
in größter Auswahl sehr billig .

Gdrrard Bus;.

prell-
^sstLurLüt .

prell-
^ sstMLnt .

Heute Sonntaq :

lmo 88 k8 cvliccnr .
Anfang 4 Uhr . Entree 30 Psg .

Hochachtungsvoll

F . Wshlbier . F . v . Stvsm .
^xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ^

und Zengrolle » 8
empfiehlt öilligll Q

I « > » r « k « > 8n88 , X

Bismarckstratze F6a , 8

^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXZQ /

mtel ölieg lloliEolleen.
t > ente Sonntag :

M Sorsum .
Hotel znin „ Vantov Schlüssel ^Z

_ Heute Sonntag : " "

Großer öffentlicher Ball .
Musik von der Kapelle des Kais . Seebataillons .

Entree SO Pfg ., wofür Getränke .

_
S . L .

Wolksgarten , Kopperhörn .
LlvULlv 8 » ILIltaK

in meinem bedeutend vergrößerten Saale :

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

V.

Wär - AMilsMe!
«ur ächt Böhmisches Fabrikat ,
empfehle zum außerordentlich billigen Preise
von 1,30 und 1,70 Mark . Anerkannt
beste Qualität Paar 2 Mark.

Berliner
kngros - tsger kl . Lngel ,

Roonstratze 92 .

fenl. köllmsnn
i

ll Wilhelmshaven, Sismarckfiraße 18.
Ü

H!

Gernttrnia - Hülle .

Heute Sonntag :

L Große öffentliche
lAQ 2IirlU !8 L^ .

EMr
84a Bosnftrahe 84

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

Mähmaschinen
- ek neuesten un¬

bewährtest Construetionen .
„ . Langjährige Garantie . .
Ratenzahlung . Bei Baarzahlung Rabatt .

Bringe mein großes HM

Vettsederii - Lager
in empfehlende Erinnerung .

Gereinigte staubfreie Bettfedern , Pfd . 0,60 M .
- Entenfedern . . . „ 1,20 „

Entendaunen . . . „ 1,50 „
7 Gänsefedern , Pfd . 2,40 , 3 , 3,25 „
^ bis zu den feinsten Schwandaunen

^ Federdichte Inlette
ll von den billigsten , Meter 30 Pfg . , bis zu dm feinsten

Sorten find stets in großer Auswahl vorhanden ,
u DE

" B emerk e noch, daß ich nur gute , dauerhafte
Waare liefere . WG

III-
kkll . Mn» . Z
Wööel-Magazin

von

Kümstl. 15, ?r. Vis2 ,
" "

. 15,
hält sein kompletes Lager bei billigster Preisstellung bestens empfohlen .

Abschlagszahlungen gestattet .ME

Um mein Lager möglichst zu räumen , wegen Um¬
änderung und Vergrößerung meines Ladens , ge¬
währe ich bei Baarzahlung bis zum 1 . Mai

19 Prozent Rabatt. HZ
Große Auswahl in

Plüsch - und Möbel -Stoffen .
D » 8

von Sophas und Matratzen u . s. w . wird billigst und prompt ansgeführt .

I'r. Diö2, Kiltiler ll. Tilpezierer,
Rsonstvasze lö .

NkM im Kaifiksilill.
Sonntag de» 13 April :

Mit Orchester .

Der Freischütz
Oper in 4 Akten von C . M . v . Weber .

Montag , den 14 . April :

LoecLLÄo.
Operette in 3 Akten v . Zell n . Genöe

PMkuM . Umm .
Dienstag, den 15. April er. :

V ev snininlnng .
Esse» 8 Uhr.

Bahnhofs -Restaurant .

Gustov -Adolf -
Fvnnen - Vepern .

Nächste Sitzung :
Mlltss, Seil 14. ü . Ms.

Heute Sonntag :
8 Große öffentliche 8

Tanzmusik
L Tanz F Pfg . ,

Abonnement 1 Mark .
Hierzu ladet ergebenst ein

L ^ /l11111111111 ,
Heppens .

- Anzeige.
Gestern wurde uns ein

8 ilfii /» 6i «/mi ^6 8
geboren .

B . Witte u. Frau .

IlllilitSr- Vervin.
Hiermit erfüllen wir die traurige

Pflicht , das Ableben des Vereins¬
mitgliedes Obermeistersmaatvviiioi -r
zur Anzeige zu bringen .

Der Verein wird demselben stets
ein ehrendes Andenken bewahren . -

Der Borstand .
Die Beerdigung findet Dienstag ,

den 15 . d. M ., Nachmittags 3 Uhr ,
vom Sterbehause , Neuestraße , aus
statt .

Schützenhof Kant
Heute Sonntag :

Kroße Tanz - Musik .
Entree 30 Pf ., wofür Getränke .

I '
. Ikü tü I I « » ! » « ! .

Jodes -Anzeige.
Heute Morgen 4»/^ Uhr starb

nach kurzem aber schwerem Leiden
mein geliebter Gatte und seiner
Kinder treusorgender Vater , der
Zuschneidermeister des hiesigen Be¬
kleidungs -Amtes

lubaniiv »
in seinem 34 . Lebensjahre , welches
wir hiermit tiefbetrübt zur Anzeige
bringen . Umstille Theilnahmebitten

Wilhelmshaven , 12 . April 1890 .
Die trauernde Wittwe

LteSbeth Wtttorf und Kinder , nebst
Eltern , Schwiegereltern u . Bruder .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 15 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
vom Trauerhause aus statt .

Todes -Anzeige.
Heute Morgen !U/z Uhr verstarb

meine kleine Tochter und unsere
Schwester im Alter von
8 Monaten 19 Tagen .

Sie folgt ihrer vor 4 Wochen
vorangegangenen Mutter .

Wilhelmshaven , 12 . April 1890 .
M . Oldenettel u . Kinder .

Die Beerdigung findet Montag ,
den 14 . April , Nachm . 21/2 Uhr ,
von Kopperhörn aus . statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in WtlhelmKhaven , Hierzu eine Beilage .
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Anlage zu Ar 86 des ..Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag , den 13 . April 1896 .

83 Treuer Liebe Lohn .
Roman von U. Rose ».

(Fortsetzung.)

Negun erlaubte sich keinen Widerspruch mehr . Der Wagen ,
den der Schäferbnrsche bestellt hatte , war bequem , und der Kutscher
und Grethe trugen den Kranken vorsichtig hinaus ins Freie und
betteten ihn geschickt in die Kissen des Wagens und die mitge¬
nommenen wollenen Decken.

Unterwegs fragte Negun seine treue Pflegerin , ob sie nicht
besser gethan hätten , die Reise noch um einige Tage aufzuschieben .

„ Du scheinst vergessen zu haben , Georg "
, erwiderte ihm

Margarethe , daß Herr Trewor von seinen Feinden mit Ver¬

haftung bedroht und seine Familie schutzlos in der Welt zer¬
streut ist. "

Aber Margarethe sollte ihren allzugroßen Eifer bald bereuen .

Noch ehe sie das nächste Dorf erreicht hatten , lag Negun wieder

in heftigem Fieber , und sie sah sich genöthigt , mit dem Kranken
im Wtrthshaus einzukehren , und den Arzt holen zu lassen . ,

spät am
im Flur
Heiligen

62 . Kapitel .

Der letzte Schritt der Verzweiflung ,

j. Lord Ormond war ruhelos nach dem Hause weiter geritten ,
in welchem er seine Gefangenen in sicherer Hut wähnte . Zu

seiner Bestürzung bemerkte er , daß die Eingangsthür offen stand

Zu Giraldas Zimmer hinaufstürmen , ihre und ihres Bruders

Flucht entdecken , und die beiden schlafenden Gefangenwärter
wecken , war das Werk einer Minute .

Seine Wuth kannte keine Grenzen , und Frau Bitt und ihr

Gefährte erzitterten vor feinem flammensprühenden Blick

„ Wo ist sie ? " fragte er , als er seine Sprache wiedergefunden

hatte . „ Was haben Sie mit ihr gethan ? "

„ Ich weiß nicht , wo sie ist " , jammerte Frau Bitt .

habe sie selbst eingeschlossen , ehe ich zu Bett ging . Die Nacht

aufzubleiben , nachdem ich den ganzen Tag herumgewirthfchaftet
habe , ist mir unmöglich . "

„Und was haben Sie zu sagen , Wig ? " donnerte Ormond .

„ Ich habe schon zwei Nächte hinter einander gewacht , mehr
konnte ich nicht aushalten . Als ich zu Bett ging , waren die Ge¬

fangenen in ihrem Zimmer eingesperrt . "

„ Wo ist Bitt ? "

„ Jch weiß es nicht " , stöhnte Frau Bitt . „ Er kam
Abend betrunken nach Hause und warf sich schnarchend
zu Boden . Wo er jetzt herumstrolcht , mögen die

wissen . "
Ormonds Stirn verfinsterte sich unheildrohend .
Bitt war zu Hause gewesen und mit den Gefangenen ver¬

schwunden , welcher Gedanke lag näher , als daß der trunksüchtige

Fischer erkauft worden war und jetzt die Gefangenen an einen

sicheren Ort geleitete .
„ Er hat die Beiden befreit "

, rief er . „ Schnell , wir können

ihm folgen und ihn überholen . Ich komme eben aus Pelten ,
dort war nichts von ihnen zu sehen . Wir müssen sie in anderer

Richtung suchen. "
Die drei verbündeten Personen verließen voll Ingrimm das

Haus . Nach wenigen Minuten hatte Frau Bitt ihren Mann in

der nahen Hecke schlafend gefunden . Ihr Geschrei erweckte den

Unglücklichen und rief Ormond und Wig herbei . Bitt wurde mit

Fragen bestürmt , leugnete aber entschieden , seit dem Abend zu
Hause gewesen zu sein .

„ Aber ich hörte Dich hereinpoltern " , beharrte Frau Bitt .

„ Kümmern Sie sich nicht mehr um Ihn, " gebot Ormond
der Frau .

Eine Ahnung der Wahrheit dämmerte in ihm auf .

„ Seine Trunkenheit kommt mir theuer zu stehen . Lord

Grosvenor hat die Gefangenen zweifellos befreit . Er muß einen

Wagen gehabt haben , um sie wegzuführcn . Wohin aber kann er
Giralda gebracht haben ? "

Lord Ormond war besiegt , an dieser Thatsache ließ sich nichts
mehr ändern , wie er sich zähneknirschend und racheersüllt ein

gestand .
„ Alles ist mir fehlgeschlagen "

, murmelte er . „ Ein Abgrund
thut sich vor mir auf , doch wenn ich stürzen soll , will ich wie

Simson meine Feinde mit mir zugleich unter den Trümmern
meines Glücksgebäudes begraben . "

Er saß auf einem Stein am Wege , bis der Morgen däm¬
merte . Wig , der sich ihm furchtsam näherte , erschrak über das

seltsame Aussehen seines Herrn . Er schien um zehn Jahre ge
altert . Sein Gesicht war gelb und eingesunken , seine fieberhaft
glühenden Augen waren roth umrandet , während die Gestalt halt¬
los hin pud her schlotterte .

„ Bringen Sie mir mein Pferd , Wig "
, befahl er mit hohler

Stimme . „ Vielleicht sind sie dennoch in Pelten . "

Er ritt in gestrecktem Lauf nach dem Bahnhof . Auf seine

Anfrage erfuhr er , daß eine Gesellschaft , wie er sie beschrieb , den

letzten Zug nicht benutzt hatte , dagegen wurde ihm von einem
Beamten mitgetheilt , daß Graf Berril und seine Tochter auf
ihrem Gute weilten und der Marquis von Trewor ihr Gast sei

Ein Lichtstrahl dämmerte in ihm auf .
„ Grosvenor muß Giralda und den Knaben zu einem heim¬

lichen Zusammentreffen mit ihrer Mutter geführt haben "
, dachte

Lord Ormond . „ Sie mögen in diesem Augenblick schon in Berril¬

hof sein ! Ich werde nach dem Wirthshaus gehen , mich zu er

kundigen . "

„ Lord Grosvenor ? " entgegnete ihm der Wirth auf sein Aus¬

horchen . „ O , ja , Lord Grosvenor ist eben mit seiner Gesellschaft
beim Frühstück . "

„ Mit seiner Gesellschaft ? "

»Ja , Herr , mit Fräulein Arevalo und dem kleinen Bruder
der Dame . Der Wagen , welcher sie nach Berrilhof bringen soll ,
ist schon bestellt . Sind Sie ein Freund Lord Grosvenors ? "

„ Nein "
, zischte Ormond , „ich bin nicht sein Freund . "

In seinen Adern brannte es wie Feuer . Er schwankte in
das kleine , düstere Gastzimmer .

„ Sie gehen nach Berrilhof , um Beatrice zu sehen, " innr¬
er . „ Nun , ich werde ihnen das Vergnügen verleiden . Das

mich . Sie liebt Grosvenor und wird von ihm vergöttert . Und

jetzt sitzen sie da oben und spotten meiner . Aber noch , noch habt

Ihr nicht gewonnen . Wartet , bis ich meine letzte Karte ausge¬

spielt habe . "
Er schüttelte wüthend seine Faust .

„ Ja , heute , heute "
, rief er wild , „ heute noch sollt Ihr Alle

vor mir zittern . Ich werde Beatricens Geschichte ihrem Vater

uird dem Marquis von Trewor erzählen , ihren Namen mit

Schande bedecken, ihr Herz brechen . Ach , wer ist das ? "

Er sprang zur Thür , öffnete sie und stand dem Detektive

Born gegenüber , der ihn lächelnd begrüßte und sich von ihm in

das Gastzimmer ziehen ließ .
„ Guten Morgen , Mylord, " ries er . „ Ich dachte nicht im

Traum daran , Sie hier zu finden , gnädiger Herr . Das Neueste ,

Mylord , Gottfried Trewor ist entdeckt . "

Ormonds Angen sprühten Flammen .

„ Entdeckt ? " wiederholte er . „ Wo hält er sich aus , Herr

Born ? "

„ Gestatten Sie mir , meine Geschichte von Anfang an zu er¬

zählen . Sie entließen mich aus Ihrem Dienst , gnädiger Herr ,

nachdem ich Ihnen den Schlüssel zu der Landwohnung der Toch¬

ter des Grafen Berril eingehändigt hatte . Eingedenk der hohen

Belohnung , die der Marquis von Trewor für die Entdeckung

seines Neffen ausgeschrieben , begab ich mich selbst eines schönen

Tages nach Birkenhain , der sogenannte Graf von Arevalo war

aber inzwischen entflohen .
„ Nun ? " drängte Ormond ungeduldig .

„ Ich gab meinen Erfolg noch nicht verloren . Ans einem

Gute Lord Grosvenors fand ich ihn wieder . Er entschlüpfte mir

nach London , um mir aufs Neue zu entfliehen . Jetzt aber glaube

ich ihn festzuhalten . Lady Beatrice entschloß sich plötzlich , nach

Berrilhof überzusiedeln , Arevalo war aus «der Hauptstadt ver¬

schwunden und da reifte in mir die Vermnthung , daß sie beab¬

sichtigten , sich hier aus dem Lande wiederzusehen . "

„ Sie sind -auf der richtigen Spur , Born . Lord Grosvenor ,

Giralda und Egon sitzen in dem Zimmer über uns beim Früh¬

stück , und sind im Begriff , nach dem Berril '
schen Landsitz aufzu -

brechen . Nehmen Sie mein Wort darauf , daß es sich mn ein

heimliches Famtlienzusammentreffen im Garten , oder im Park

handelt . "
Born nickte zustimmend .

(Fortsetzung folgt .)

M K N i rr e.
Washington , 6 . April . Das Marine -Departement beabsichtigi,

im Laufe des Sommers umfangreiche Flottenübungen abzuhalten .

Zu dem Zweck soll Kontreadmiral Walker Ende Juli mit seinem

Geschwader nach den Vereinigten Staaten zurückkehren . Das eine

Geschwader Wird Admiral Walker , das andere Admiral Gherhardi

befehligen . Von den neugebauten Schiffen Werden der Monitor

Miantonomoh "
, die Kreuzer „ Philadelphia " und „ Baltimore " ,

die Kanonenboote „ Concord " , „ Bennlngton " und „ Petrel " , der

Dynamitkreuzer „ Vesuvius "
, das Torpedoboot „ Cushing " und der

Widder „ Alarm " an den Hebungen theilnehmen . Das Torpedo¬
boot „ Cushing " unternahm gestern eine Probefahrt von Newyork
aus und legte stündlich 22 Knoten während dreier Stunden hinter
einander zurück .

Schlosses begannen um 9 Uchr und sind soeben beendet . Die

Majestäten drückten dem Dirigenten und dem Liedervater ihre

Allerhöchste Befriedigung aus und bewegten sich in der aller -

leutseligsten Weise in dem Kreise der Mitglieder . Se . Majestät

äußerte bei dieser Gelegenheit , von einer gleich großen Anzahl

Sänger etwas Schöneres und Formvollendeteres nicht gehört zu

haben . Das niederländische Volkslied von Kremser mußte aus

Wunsch Ihrer Majestät der Kaiserin wiederholt werden . Es

wurden den Sängern zweimal Erfrischungen gereicht und Erstere

nach einer huldvollen Ansprache Sr . Maj . des Kaisers entlassen .
— In England wurden neuerdings die Ergebnisse einer

Statistik veröffentlicht , welche ermitteln sollte , wie viel Menschen
bei der Handels - und Fischereiflotte zu Grunde gehen . Danach

hat das Meer in 10 Jahren 30,000 Menschenleben gefordert .

Die höchste Ziffer , 3512 Opfer , wurde im Jahre 1882 , die

niedrigste , 2071 , im Jahre 1888 verzeichnet .
— Auf den 18 . April fällt der 70 . Geburtstag eines der

beliebtesten Komponisten , Franz von Snppö 's , des Verfassers der

Operetten : „ Zehn Mädchen und kein Mann " , „ Flotte Bursche " ,

„ Boccaccio " , „Die schöne Galathee " , „ Fatinitza " re . SuppS wurde

am 18 . April 1820 zu Spalato in Dalmatien geboren . Er war

ein Schüler von Seyfried und Donizetti , später war er Musik¬

direktor am Josephstädter Theater in Wien , dann am Theater an

der Wien und am Karltheater . Außer obenerwähnten Operetten

hat er noch zahlreiche Singspiele , Ouvertüren , Lieder , Symphonien

w . komponirt . Man könnte ihn den deutschen Offenbach nennen ,

doch ist er gemüthvoller als dieser .

Preis -Näthsel .

1 17 6 4 12 2 21 17 18

8 15 6 4 2 7 20 8 2

2 11 7 20 19 19 20 18 2

10 17 8 10 20 18 11 17 18

13 7 20 17 16 12 20 21 S

6 8 10 14 18 5 15 7 18

11 7 22 18 9 21 20 18 11

2 3 17 7 15 8 10 6 17

2 16 2 4 10 3 6 20 2

melte
Spiel ist noch nicht aus , noch habe ich eine wichtige Karte in
der Hand . Ich habe Alles verloren , Vermögen , Liebe , Alles !
Seit zwanzig Jahren arbeitete ich für das eine Ziel , Marquis
von Trewor zu werden , und jetzt stehen vier Leben zwischen mir
und dem glänzenden Preis ! Ich liebte Beatrice , es war das -

einzige , echte Gefühl meines Herzens , sie ist die Gattin eines An¬
deren , meines Feindes , des verhaßten Gottfried ! Ich will endlich
die Tochter heirathen , um mich vor den Schrecknissen der Ar -

!>mth zu schützen, und dasselbe unerbittliche Verhängniß verfolgt

Aus der UmgegKNÄ «KÄ der PrstzWz «
Geestemünde , 9 . April . Auch die Rheder der hiesigen Fischer¬

flotte beabsichtigen , wie die „ Prov .-Ztg . " hört, - gelegentlich der

Anwesenheit des Kaisers in Bremerhaven demselben eine Ovation

darzubringen , und zwar soll beabsichtigt sein , sänuntliche Fisch¬

dampfer festlich geschmückt auf der unteren Weser hin - und her¬

kreuzen zu lassen , so lange als der Kaiser sich aus der hiesigen

Rhede an Bord des betr . Norddeutschen Lloyddampfers befindet .

Nordenham , 9 . April . Die Linienfahrt zwischen Nordenham
und Eckwarderhörne ( Wilhelmshaven ) wird am 15 . April wieder

eröffnet worden . Der Wagen fährt dann täglich um 10 Uhr 30

Min . Morgens und 4 Uhr 50 Min . Nachmittags nach Ankunft
des Fährdampfers Union um jene Zeiten aus Nordenham und

trifft 2 Uhr 40 Min . Nachmittags und 8 Uhr 5 Min . Abends

in Eckwarderhörne ein . Der Dampfer nach Wilhelmshaven fährt

nach Ankunft des Linienwagens um 3 Uhr Nachmittags und

Uhr 20 Min . Abends von Eckwarderhörne nach Wilhelmshaven .

In umgekehrter Richtung fährt der Wagen um 6 Uhr 15 Min

Vormittags ans Eckwarderhörne und trifft im Anschluß an den

Fährdampfer „ Union " nach Geestemünde um 9 Uhr 25 Min

Nachmittags in Nordenham ein .

r m i s ch t e s
der evangelischen Bürgerschule

V e
— Der Rektor

zu Oeynhausen B . wurde vom dortigen Bürgcrmeistereiamt

nach der Hälfte seines Diensteinkommens zur Gemeinde -Einkommen¬

steuer pro 1888/89 veranlagt . Er forderte mittelst Einspruch

gänzliche Freilassung von der Steuer , da er als Elenicntarschul -

lehrer bezüglich seines Diensteinkommens Anspruch auf Befreiung
von den direkten Kommunalabgaben habe , wurde jedoch mit seinem

Einspruch abgewicsen und strengte demnächst die Klage an . Der

Beklagte wendete ein : Die Bürgerschule sei aus einer Volks - und

einer Mittelschule kombinirt . Da B - an beiden Theilen unter¬

richtete und als Rektor der vereinigten Anstalt vorstehe . könne er

als Elementarschullehrer nicht angesehen werden . Der Bezirksausschuß

zu Minden erkannte am 15 . Novbr . 1888 auf Klageabwcisung niit

folgender Begründung : Von den persönlichen Gemeindelasten seien

nach Z 4 der Städtcorduung die Elementarschullehrer befreit , d . h .

diejenigen Lehrer , welche an einer Elementarschule , einer öffent¬

lichen Volksschule , unterrichten . Es komme sonach darauf an , ob

die evangelische Bürgerschule zu Oeynhausen den Charakter einer

solchen öffentlichen Volksschule habe . Diese Frage sei aber unbe¬

denklich zu verneinen . Die Schule bestehe aus fünf Elementar -

klaffen und vier — je zwei für Knaben und für Mädchen —

höheren Klassen , welche auf der Stufe von Mittelschnlklassen stehen .

Wolle man auch die elfteren als mit einer Volksschule gleichwerthig

gelten lassen , so gingen doch die letzteren über den Rahmen einer

solchen weit hinaus . Der Leiter einer solchen Anstalt könne daher

als Elementarschullehrer nicht angesehen werden und auf völlige

Steuerfreiheit seines Diensteinkommens keinen Anspruch machen .

Dabei mache es keinen Unterschied , wenn derselbe in anderer Be¬

ziehung von der Vorgesetzten Behörde mit den Elementarschullehrern

auf eine Stufe gestellt worden sei . B legte gegen dieses Urthcil

Revision ein und führte aus : Es sei auch gar nicht richtig , daß

die vier Selektaner -Klassen der Anstalt den Charakter von Mittel -

chnlklassen hätten . Das OLerverwaltungsgericht 2 . Senat erkannte

am 22 . März 1889 ans Bestätigung der Vorentscheidung .

Berlin , 9 . April . Die Vorträge des Hannoverschen Manner¬

gesangvereins Vor Ihren Majestäten im Eüsabethsaale des königl .

Die in vorstehendem Quadrat enthaltenen Zahlen sind durch Buchstaben

zu ersetzen. Die alsdann gewonnenen Worte bezeichnen : eine preußische Provinz ,

einen amerikanische» Freistaat , eine römische Kaiserin , eine deutsche Stadt , einen

Namen aus der deutschen Heldensage einen deutschen Dichter , eine» Fisch , einen

Wiederkäuer , einen Namen aus der griechischen Mythologie .
Die fett gedruckten Ziffern bezeichnen außerdem einen bekannten deutschen

Dichter .
Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr . 81 :

Argonautenzug — Jason , Herakles
Akanthns — Remise — Guayaquil — Opodeldok — Nicaragua — Allvater

Ulrike — Lheodonch — Enzian — Nicastro — Zacatecas — Urania —

Gallipolt .
Es gingen 2 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Ehr . BSwing

in Atens .

Mey's Stoffkragen , Manschetten «ad Borhemdcheu
sind aus starkem , pergamentähnlichcn Papier gefertigt und mit

einem leinenähnlichen Webstoff überzogen , was sie

der Leinenwäsche im Aussehen täuschend ähnlich macht . Jeder

Kragen kann bis zu einer Woche getragen werden , wird aber ,

wenn unbrauchbar geworden , einfach weggeworfen und trägt man

daher immer nur neue Kragen w.
Meh s Stoffkragen übertrefsen aber die Leinenkrageu

durch ihre Geschmeidigkeit , mit welcher sie sich , ohne den Hals

zu dücken, um denselben legen und daher nie das unangenehme

lästige Kratzen und Reiben von zu viel oder zu wenig oder zu

hart gebügelten Leinenkrageu herbeiführen . Ein weiterer Vor -

zug von MeyS Stoffkragen ist deren leichtes Gewicht , was ein

angenehmes Gefühl beim Tragen erzeugt . Die Knopflöcher sind

so stark , daß deren Haltbarkeit bei richtiger Auswahl der Hals¬

weite ganz außer Zweifel ist.
Mehs Stoffwasche steht daher in Bezug auf vorzüglichen

Schnitt und Sitz , elegantes und bequemes Passen und

dabei außerordentliche Billigkeit unerreicht da . Sie

kosten kaum mehr als das Waschlohn für leinene Wäsche . — Mit

einem Dutzend Herrenkragen , das 60 Pfennige kostet, (Knaben¬

kragen schon von 55 Pfennigen an ) kann nian 10 bis 12 Wochen

ansreichen . Für Knaben , die ja bekanntlich nicht immer zart
mit ihrer Wäsche umgehen , sind Mey

' s Stoffkrageu außer¬

ordentlich zu empfehlen , was jede Hausfrau nach Verbrauch

von nur einem Dutzend sofort einsehen wird .
Für a lle R e i se n d en ist Mey

's Stoffwäsche die b eq uemste ,

da erfahrungsgemäß leinene Wäsche auf Reisen meist sehr schlecht

behandelt wird .
Weniger als ein Dutzend von einer Form und Weite wird

nicht abgegeben .
Mey

's Stoffwäsche wird in fast jeder Stadt in mehreren

Geschäfte !: verkauft , die durch Plakate kenntlich sind ; auch werden

diese Verkaufsstellen von Zeit zu Zeit durch Inserate in dieser

Zeitung bekannt gegeben ; sollten dem Leser diese Verkaufsstellen

unbekannt sein, so kann man Mey 's Stoffwksche durch das Ver¬

sand - Geschäft Mey L « dlich , Leipzig - Plagwitz be¬

ziehen , welches auch das interessante illustrirte . Pr eis -

verzeichniß von Mey
's Staffwäsche gratis und ' portofrei

auf Verlangen an Jedermann versendet , auch die Bezugs¬

quelle am Orte an giebt ._ — — —
" "

Zs Mr Fruhjahrsmode hält das bekannte Seideahaus G . Henneberg

in Zürich für die bevorzugtesten Stoffe : Schottische Seide kariert für schlanke u .

gestreift für starke Körpersormen , gedruckte Seiden -Foulards mit kleinen Ranken -

Effekten und mit Punkten in allen möglichen Größen . Pariser Mode -Journale

sagen , daß in allen Stoffen , die diese Saison getragen werden , Weiß vorherr¬

schen wird . — Dann Satin : Satins merveilleux und Surahs in einfarbig ,

gestreift und karrirt sind wieder im Vordergrund ; die neuesten Farben sind :

Mauve vom hellsten ins dunkelste Serpent , Electric , Edison , Magara , Beige in

allen Nuancen , Monaco , Tabak , Erdbeerroth , Eiffel , später wird Gelb vorherr¬

schen in allen möglichen Farbenabstufungen . — Damaste spielen noch eine

H -uptrolle und dürsten sich für kommmde Saison noch hall « . Sammle für

für ganze Roben werden gewählt in schwarz und farbig , ebenso gestickte Roben

in Seidenstoffen und Velours . — Bon den billigen dickgsrippten Seidrnstoffen ^ -

die das Macherlohn nicht werth sind, wendet man sich mehr Md mehr ab .
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Seepolireiverordnnuq
betreffend

Verbot des Passirens , Kreuzens , An¬
kerns re . von Schiffen und Fahrzeugen

auf gesperrtem Schießgebiet.

Die diesjährige Schießübung der II .
Matrosenartillerie - Abtheilung auf der
Jade findet vom 28 . April bis 31 . Mai
d . I . statt und zwar täglich , mit Aus¬
nahme der Sonn - und Feiertage von
6 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachm .
Außerdem wird in der letzten Woche
des Monat Mai eine Nachtschießübung
abgehalten.

Das Schußfeld ist wie folgt begrenzt :
vom 28 . April bis 7 . Mai auf einer

Entfernung bis 7000 na von den
Küstenbatterien : im Norden von einer
Linie durch das Observatorium und
Eckwarderhörn ; im Süden von einer
Linie , welche von dem Nord -Molenkopf
der alten Hafeneinfahrt mißweisend 80 .
läuft ; I») vom 7 . bis 13. Mai auf
einer Entfernung 5000 w von den
Küstenbatterien : im Norden von einer
Linie durch das Observatorium und
Eckwarderhörn ; im Süden von einer
Linie, welche vom Nord-Molenkopf der
alten Hafeneinfahrt mißweisend 8 . lauft ,
o) während der übrigen Tage bis einschl
31 . Mai auf einer Entfernung 10 000
Nl von den Küstenwerken aus : im Nor¬
den von einer Linie von dem Obser¬
vatorium mißweisend ROl/zO . laufend,
im Süden wie unter b .

Als Zeichen für die Schiffe und
Fahrzeuge wird , so lange geschossen
wird , im Fort Heppens eine schwarze
Flagge am Flaggenmast gezeigt werden,
deren Niedergehen die Beendigung bezw .
eine Unterbrechung der Uebung an dem
betr . Tage bedeutet.

Das Aufsuchen der Geschosse während
der Schießübung ist nicht gestattet und
wird das Schußfeld erst vom 15 . Juni
ab freigegeben .

Civilpersonen, welche blind gegangene,
scharf geladene Granaten finden, haben
dem Artillerie -Depot zu Wilhelmshavendavon '

Mittheilung zu machen und den
Ort durch eine eingesteckte Stange pp .
zu bezeichnen . Sie werden darauf auf¬
merksam gemacht , daß eine Bewegung
derselben , sowie ein Herausschrauben
des Zünders mit der größten Gefahrverbunden ist.

Die scharfen Granaten lassen sichdaran erkennen , daß dieselben an der
Spitze noch mit einer Zündvorrichtung
versehen find, an den freiliegenden
Eisentheilen rothen Bleimennige-Anstrich
haben und an der Spitze, in einer Längebis zn 5 «M schwarz gestrichen sind .

Für wiedergefundene Geschosse werden
nachstehende Preise gezahlt : 28cm 11
Mk. , 24cm 6 Mk., ISow 1,50 Mk.,12ew 0,7k Mk. , 9ow 0,45 Mk.,3,7em 0,05 Mk.

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig aufGrund des § 2 des Gesetzes , betreffend
die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni
1883 , R .-G .-B . Fol . 105 Nr . 1497 ,
so lange die schwarze Flagge im Fort -
Heppens weht, das Passiren , Kreuzen,Ankern re . von Schiffen und Fahrzeugen
jeder Art in dem Schußfeld bis zu dem
oben bezeichnten Termin verboten.

Zur Durchführung vorstehendenVer¬
bots fungiren als Polizeiboote auf dem
WasserMinenleger unter dem Kommando
von Offizieren oder Deckoffizieren . Den
Anordnungen derselben ist sofort und
unbedingt Folge zu leisten . Ebenso sind
die von der Küste aus durch Signal
gegebenen Befehle sofort zu befolgen.

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des § 2 des
angezogenen Gesetzes mit Geldstrafe bis
zu 150 Mk. oder mit Haft bestraft.

Wilhelmshaven , 24 . Februar 1890 .
gez. Paschen .

Vize-Admiral und Stations -Chef.

Vorstehende Seepolizei - Verordnungwird hiermit zur Kenntniß der schiff¬
fahrttreibenden Kreise gebracht.

Wilhelmshaven , 9 . April 1890 .
Der HülfsbeamLe

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung?
Im Landwehr-Bezirk I Oldenburgwerden nachstehende AlMhiahrS -Ko «-

trol-Versamrulrmgerr abgehalten
Jadegeviet.

Zu Wilhelmshaven an der Ost¬
friesenstraße beim Exerzierhause am 18.
19. und 81. April IS . und zwar:
L . Jahresklasfen 1877 , 1878 und 1879

am 18 . April d . I ., Vorm . 9 Uhr ,
d Jahresklasfen 1880 , 1881 und 1882

am 18 . April d . I ., Nachm. 3 Uhr ,
Jahresklasfen 1883 , 1884 und 1885am. . 19 April d. I ., Vorm . 9 Uhr ,ck. ^ ahre^ l. 1886 , 1887 , 1888 u . 1889E IS . A^ rl d . I . , Nachm. 3 Uhr ,« . Ersatz-4 ixstMswn , welche bereits geübthaben, am . gl . April d . I ., Vorm

c. 9 Uhr ,

f. Ersatz-Reservisten, welche noch nicht
geübt haben , am 21 . April d . Is .,

Nachm . 3 Uhr .
Amt Jever .

1 . zu Sande am 22 . April d . I .,
Vormittags 10 Uhr ;

2 . zu Jever am22 . und 23 . April
I ., und zwar :

8 . Jahresklasfen 1883 bis einschl. .1889
am 22 . April d . I . , Nachm . 3l/z Uhr ,

k>. Jahresklassen 1877 bis einschl. 1882
am 23 . April d. I . Vorm . 10 Uhr ,

o . Ersatz-Reservisten am 23 . April d
I . , Nachm . 12i/r Uhr ;

3 . zu Hohenkirchen am 28 . April
I . , Nachm . 4 Uhr.
Spezielle Gestellungsbefehle werde «

nicht ausgeschrieben .
Bei den Kontrol -Versammlungen habe»

zu erscheinen :
1 . Sümmtliche Offiziere, Aerzte, obere

Militärbeamte und Mannschaften der
Reserve der Landarmee , der Marine -
Reserve , der Land - und Seewehr I .
Aufgebots und die Ersatz -Reservisten
und Marine -Ersatz -Rescrvisten.

2. Die zur Disposition ihrer Truppen -
theile bezw . Marinetheile beurlaub¬
ten und die zur Disposition der
Ersatz-Behörden entlassenen Mann¬
schaften .

Ausgenommen hiervon find :
Diejenigen Mannschaften der Jahres -

klasfe 1878 und die Vierjährig -Frei -

Zu vermiethen.
Die bis jetzt von Herrn Kapitän
alst c r bewohnte herrschaftliche Woh¬

nung an der Kaiser- und Kronprinzen -
traßen -Ecke ist Bersetzimgs halber zum
1 . Mai , ev . auch später, zu vermiethen,
dieselbe besteht aus 6 geräumigen
Zimmern , Küche , Kammern und Zube-
behör re . Näheres bei

I . N . Pohlen , Königstraße 60

bis 30 . September eingetreten find .
Sämmtliche Militärpapiere sind i

zur Stelle zu bringen .

richten. In Krankheitsfällen ist
ärztliches Zeugniß einzusenden .

Oldenburg , den 20 . März 1890 .

Oldenburg .

Bekanntmachung.
Fahrplan

»es stSdttfchen Dampfers „Eckwarden'
zwischen

Wilhelmshaven und Eckwarderhörne .
stültig vom 15 . April bis 1 . Juni 1890

Bon Wilhelmshaven 5 Uhr 30 Min . Vm.
, Eckwarderhörne 7 „ 10 „
, Wilhelmshaven 10 „ 15 „
, Eckwarderhörne 10 „ 45 „
, Wilhelmshaven 2 „ 30 „ Nchm .
, Eckwarderhörne 3 „ — „
, Wilhelmshaven 7 „ 30 „
,, Eckwarderhörne 8 „ 20 „
Wilhelmshaven , 9 . April 1890 .

Der Magistrat.
Schulsache.

Der Unterricht beginnt am

Montag, den 14. d. M.

Gebrig , Rektor .

Auktion.
werde ich

Nachmittags
2 Uhr anfangend,

lungsfrist verkaufen:

mit und 2 dito ohne Matratzen ,
vollständige Betten (neu) , 1 Klavi
(Flügel ) , sowie Bürsten , Eisen- u
andere Maaren, Porzellan- u
Steinzeug und was sonst mehr zr
Vorschein kommen wird .
Heppens, den 11 . April 1890 .

Havnis.
Auf obiger Auktion können n ,

nige passende Gegenstände mit zi
Verkauf gelangen.

Ausverdingung.
Am Montag , den 14. Apr

Nachmittags 3 Uhr,werde das Schloten des Banker T
und Zuggrabens in Länge von
2000 Meter an Ort und Stelle öffe
llch mindestsordernd ausverdingen .

Annehmer wollen sich am Ka
beim Bantersiel versammeln.

Bant , den 9 . April 1890 .
Fr. Lauts,

Sielgeschworener.

Eine möblirte Stube
auf sofort oder später zu vermiethen

Grenzstraße 10

Haushaltungs-Gegenstände
jeder Art

empfiehlt billigst

Ein an der Bismarckstraße am Park
belegenes, vor einigen Jahren neu
e rbautes D

Lk Haus ^ ^

ist umständehalber zu verkaufen. de
Zu erfragen in der Exp . d . Bl .
M . Auch ist daselbst i Bauplatz ,

ca . 500 <M , zu verkaufen . m

Miethsrei
per 1 . Mai eine hochelegante

möblirte Mühnnng. -
bestehend aus 3 großen Zimmern , mit ' /
separatem Eingang .

Offerten unter Bl . an die Expedition
d. Bl . erbeten.

Geschästskeller , -
Roonstraße , Per sofort zu vermiethen.

Näheres bet x;
Dorrinck , Roonstr . 8 , I . lr

In vermiethen ,
Königstr. 51 , in der Nähe der Hafen- ^
anlagen , eine Wohnung zu 400 Mk. '

C . Schneider

Zu wmiethen .
Die Wohnung Roonstraße 75 , erste ^

Etage , 4 Zimmer , Balkon nebst reich¬
lichem Zubehör , ist auf sofort oder-
später zn vermiethen.

K. Felix , Augustenstraße 10.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Etagenwoh nung
Nähere Auskunft

Augustenstraße 6 .

In veriniethen
auf sofort oder später ein möblirtks
Zimmer nebst Schlafstube.

Roonstr . -96 .

Zu vermiethen
ln meinem neu-iwbauten Haufe in Sedäu j
eine NttterWohNNNg , bestehend ans ;
4 Räumen . I . Dtehk, Neuende. <!

Zu vermiethen ;

ein kleines Zimmer
'

nebst Schlafkabinet (möbnrt ) .
Kasernenstr. 1 , 2 Tr . Z

Versetzungshalber ist die von Herrn z
Ingenieur Schlüter gemiethete z

I . DtsZs «
in meinem Hause zum 1 . April oder-
später wieder miethfrei geworden. »

Atz. K . IfMtk , Gökerstraße 13.

Zu vermiethen ,
sofort oder zum 1 . Mai

ilie II . kt -Wii
- Mining

in meinem Hause Kronprinzenstraße 1 ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche,
Kammer , Keller, Wasserleitung pp .

VL . 8 Ä 88 .

ZÜVKMlMm

eine geräumige, trockene Etagenwohnung
von 3 Zimmern , Küche rc . in der
Roonstraße zum Preise von Agg Mk.
Wasserleitung , Kloset rc . vorhanden .

Von wem? sagt die Exped. ds . Bl .

Gutes Legis
heizbar und billig, für 2 junge Leute
zu vermiethen. Neuestr. 11 .

Zu vermiethen
eine größere und eine kleinere

Hiltlerwohnung
Mm 1 . April oder Mai .

' F . I . Schindler .

Zu vermiethen
- auf sofort die bisher von Herrn Kontre-

Admiral a . D . Dietert benutzte

^ OlL I41LLK
Ecke der Göker- und Viktoriastraße.

A Borrma « « .

Wtenkarle»
in kuck- um! MnürM

Gmüst-Mereitn
beste keimfähige Qualitäten empfiehlt

Rtch . Lehman « ,
Neuheppens und Bant .

K« NvsMG » »
Wilhelmshaven . — Bant .

Bringe meine

Samenhandlung ^
gütige Erinnerung , mit dem Bemerken, daß ich auch mit Sämereien u . auf

a Wochenmärktcu anwesend bin .
Garten -Anlagen , Anpflanzungen und Gartenarbeiten jeder Art übernehme

ter günstigen Bedingungen und bitte freundlichst, Bestellungen frühzeitig zu
ichen, um

'
prompt bedienen zu können .

Kunst - U- Kaudeksgärtuerei , Ostfriese nst r . 69 , am Park .

BrenS Lotterie -Loose
Lotterie (Ziehuno 6 .- 8. Mai 4890) versendet gegen Baar : Originale :«lM 19.50 Mark (Preis für 2., 3. u. 4 . Klasse : 'fl 240, 'fl 120,

Klassê MMrna ' 12 Mai 1890 , Hauptgewinn : 300000 Mark, kleinster Gewinn : 1000 Mk .)
al - Kaufloose 3 . Klasse : Vr L 90, 'fl s 46, '/j L 23 ,

'fl L »1,50 Mark. Original -
p u Klasse für 3 , 4 . n. 5 . Klasse berechnet : 'fl IW , 'fl 100, 'fl bO, 'fl 2? Mark ;
Wnf-Antbeil -Sooie 3. Klasse mit memer Unterschrift an m memem Besitz befindlichen
N -n : 'fl 63.60,

'fl 31,80,
'fl 16,20, 'fls 8 .40, 'fl - 4,20 Mark Antheil -Voll

ür 3 . , 4. u. 5 . Klasse berechnet : 'fl 100 ,
'fl 50,

'fl 25 , 'fl« 14, 'fl - 7 Mark.
Lotterie -Geschäft, Berlin 8K .̂ , Neuenburg . Str . 25 ( gegr . 1868 ) .

^ as Pfandleih - Geschäft
pon

4 ii. kruken in Mich
Verl . Roonstr . vm-ä-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen . Uhren
Gold- u Silbersachen, neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .
»evdlnllvs .

I « . 8 UL 88 .
Lronpiiü 2Mstr »88S lffr . 1.

tulckvuv NvÄsNI « — 44 « lt
» « 88tvHa « 8 I ' rriiU 1888 .

als feinste Speisegnrken
^ Anker M . 8,00 ; ' /r Anker
in größeren Gebinden per

Mit Preisliste über Essig- , Pfeffer- ,

pstsnt-IAattbi'oll,
in 1 und 2 Pfund Geivicht,

L Stück SO n . 40 Psg . ,
empfiehlt M . Hurst « « ,

Bäcker - Meister ,
Koppcrhörn .

Rütrll - liiul MrKW
halten bei Bedarf bestens empfohlen.

6 Monate alt (Bastard
v . Bernhardiner u . Dogge) ,
zum Ziehen , resp . als Kahn-

d zu benutzen , hat zu verkaufen
Var! kapke , Tonndeich

Das seit 20 Jahre « bestehende

zr. MskllM -Mer
in Gttense « bei Hamburg

adet zollfrei gegen Nachnahi
. (nicht unter 10 Pfund )

1,20
1,50
1,80

Prima Jnlettstoff zu einem

Alton u . jungen Mmmi -n
lL§s srseLisnsns Lettrikb äss Usä .-

80-̂ is ässson raäioLls Lsiluüss LUT
LslsKTlllÔ OMpkottlSN.

Frsis Lussnäunx vntst Oouvsrt
1 LlarL in LrisL'murlrsii .

Läuurcl Ikoixtt , ö^ un- ctivolx.

Große Auswahl in

in Holz und Metall ,
sow. Leichen -Bekleiduttgs -Gegen
stände « hält stets vorräthig

8 . v . KllMVM ,
Verl. Gökerstraße.

kin vsdrtzi' Leksstr
für die unglücklichen Opfer der

(Onanie) und
geheiinenAusschweifung ist das be¬
rühmte Werk :
llf. kekii'8 8klb8lbms !ii'unli

80 . Auflage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seineanfrichtigenBelehrungen retten
jährlich Tausende vom sicher« Tode.
Zu beziehen durch das WerlagS -
MagazittinLeipzig Neuniarkt 34,
sowie durch jede Buchhandlung . In
Marek vorräthig in der Buchhand¬
lung vonBültman » LGerrtetS Nachf

Verloren
ein seid . Regenschirm mit blankemKnopf
am Mittwoch , den 9 . d . M . , aus dem
Wege von hier nach Neustadtgödens.
Gegen Belohnung abzugeben bei

Dorrinck , Roonstr . 3 , I .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine große und eine kleine
Oberwohnung , crstere 6 Räume ,
Balkon und Garten u . f . w ., Micth -
vreis 240 Mk.

Koppcrhörn , Mühlenhvf 21 .
1 Lehrling und 2—3 tüchtige

Schuhmachergeseüen
gesucht gegen hohen Lohn .

W . Diedrichs , Gökerstraße 9 .

Gmgk ZimmkMsellen «.
mehrere Arbeiter

können Beschäftigung erhalten .

Dirks L kranke.
Gesucht

ein Mädchen auf gleich.
Verl . Gökerstraße 7 .

Eine

limsili . MiUW mieM.
Draeger , Gökerstr. 16 .

Einen schönen Keller
an der Roonistraste habe noch zu
vermiethen . Hr . 8 Ü88 .



Empfehle mein vorzügliches

Helles«.-MesAlierblkr
sowie einfaches und doppeltes
Beannbier in Gebinden u . Flaschen.
Gebinde von 10 — 100 Liter Inhalt ,
L Liter 20 Pfg . frei ins Hans . In
Fl . Helles Lagerbier 36 Fl . für 3 M . ,
Dunkles Lagerbier 30 „ „ 3 „
Doppel -Brnnnbier 36 „ „ 3 „
Braunbier in Gebinden L Ltr . 10 Pf .,
Doppel -Braunbier „ L „ 15 „

vWpsln'iliilii'ki r. «ei88n Kll88 ,
Bant .

Gin Gaden
niit zwei großen Spiegelscheiben und

Wohnung , dem Bahnhof gegenüber ,
per sofort zu vermiethen . Näheres bei

Dorrinck, Rooustr, 3 , 1.

Kamöurg -Gltenseuer

Ottensen, Donnerstr. 4,
empfiehlt sich zur Lieferung n . zum Ver¬
legen von Kafel - « nd Wandparquets
aller Arten . Für solide Arbeit u . trocken.
Material wird gnrantirt . Acustertart . u .

Kostenanschläge werden bereitwilligst und

gratis geliefert .

Die K nnkheiten dee Brust find unheilbar
wenn der Leidende vernachlässigt sie zu bekämpfen . - - Wer an Schwindsucht sAuszehrung, , Asthma lAtheuuwlh , Lust -

röhrenkatarrh , Spitzenasfec
'
tionen . Bronchial - und Kehlkopfkatarrh rc . leidet , trinke den Absud des Prustthce lrnss . poly -

gcnniin ) , welcher echt iu Packcteu L l Apart bei Ernst WeidkMUNN , Liebenburg tt Harz erhältlich ist . —

Broschüre daselbst gratis und franko .

F. A . Eckhardt , Oldenburg , Kunstsärberei u . Reinigung,
für Herren - und Damen -Gar - erove « , fertig und getrennt , Möbel - n Deeorations - Gegenstönde , Plüsch , Lammt , Seide ,
Handschuhe w . — Tüll- u . Mullgardtnen werden in kürzester Feit gewaschen und crZme gefärbt .

AW^ Annahme in Wilhelmshaven Herr J . Schleemilch , Bismarckstr . 14 , Herr R . Schwarz , Rooustr . 109 .

1 L 600000 M .
2 „ 500000 „
2 „ 400000 „
5 „ 300000 „
6 „ 200000 „
4 „ 150000 „

14 100000 „
28 „ 50000 „
10 „ 40000 „
10 „ 30000 „
36 „ 25000 „
75 „ 20000 „

180 „ 10000 „
290 „ 6000 „
300 „ 3000 „
900 2000

1758 „ 1000 „
5384 500 „

Tslegramm-Adreffs :
Fuhsebauk Berlin .

Schloßfreiheit - (Gel - -) Lotterie .
MW "

Nächste Ziehung am 14 . April d . I "Wy
Für neu eintretende Spieler empfehle und versende ich

Original Loose zu pLanmästiaeu Preisen .
Ganze 72 M Halbe 36 M Viertel 18 M Achtel 9 M

Zur Bequemlichkeit meiner werthen Kundschaft empfehle ich Äntheil -Vollloase , gülug
für alle Ziehungen dieser Lotterie , aus welche keine Nachzahlungen zu leisten ist, und für

welche ich im Falle eines Gewinnes in den ersten 4 Klassen die im Voraus bezahlte Ein¬

lage der folgenden Klassen znrückerstaltc .
Antheil Voll -Lsoiei Vi V2

' /4 '/« 7m V«2 V«4
für alle Klaffen gültig l M . 2«« M . Iv « M . 5« M . 25 M . 13 M . «p ° M 3 -'»

Zur Erhöhung der Gwinu -Chanccn empfehle ich möglichst )
^ /s4 ' 7 .

« >/8 -74'glicbsi
viele Anthcilc an verschiedenen Nummern zu »eignen tM . 35 M . 65 M . 130 M .250 Bk .500 .

Jeder Bestellung , welche durch Postanweisung erviitc , sind für Listen . Porto 30 Pf .

für jede Klasse beizufügen .

1utl86 , «Kchäft . Ltzrlin ^ ritzärielistr . 79.

Ltvohhütä
zum Waschen und Färben , sowie
UnmÄheN nach den neuesten Formen
nehme entgegen .

II Iti ^ ele « » ,
Bismarckstraße 17 .

8vui !isNi>toll sulsuteull

OvvrwMtt 7 Issö .
4usssrcksllc raAkIllitisbiASstostckainpldr-Vsrbiiicllliig;

rmsvUsu
IILrrs —kisrrxork .
8töttin —Kgmz-orL .
Nsmburx—Laltiinortz

I'lüüörs ^ rwLunt't srtllsilt : 4iNK . iltl « tl »» ir»„ >, irr 9 ^» „1» ,ii <>st .

llamlnrrg—^Isstinäien .
Hamburg -—Navaira -
NamlnirN —Aexieo .

Cöt» 1889 . Goldene Medaille ! Mn 1889 .
vr. Ißompson

's Loiken - Pulver >,, »- m ^
vorzüglichste Wasch - und Reinigungs -Mittel ;

Dr. Ikomp80n
'5 Zsifsn - Pulver

weihe Wäsche auch ohne Bleiche ;

vr . Illompson
's Leiten - Pulver f , ->

von allen atzenden , die Wäsche angreifendeu Bestandtheileic und man

erzielt mit '

vr . HwmpAm
's Laikoa - palvar ^,-» «G.»«

an Zeit und Geld ;
- .

vr . Iliompson
's Leiten - Pulver -

der Schutzmarke , ,8vliiv » » " und hüte man sich vor den , zahl¬

reichen NtinderrverlHigeN Nachahmungen ;

vr . Itiomoson's Leiten - Pulver ,»
in Kolonial -, Drogen - nnd Seifeuhaudkungen z » u Preise von

15 Pfg . pro ^/z Pfnnd -Packet .

Lebensverstcherungs - Gesellschaft der Bereirr . Staaten
in New -Pork.

Gegründet 1859 . Koncessionirt in Preußen 1877 .
Untev Stunts - Controls

Neues Geschäft in 1889 : 714,872,117 » Mk
(Das größte Geschäft , welches von irgend einer Gesellschaft se erzielt nuirden ist.)

Berfichernngsbestand «U 1889 . 2,681 ,829,839 Mk.
Das Total -Vermögen der Gesellschaft ult . 1889 : 455,388,813 Mk .

Ueberschuß über die gesetzliche Reserve : 96,564,565 Mark .

Hesammtsicherhellen der KVtheikuug für Deutschland , Oesterreich -An
garn und de« Worden Kuropas : ca . 15,000,000 "

W "
L' « L VvHttlLSII

»Imo i , »-IIi Irö
nach 1 Jahr nach 2 Jahren nach 3 Jahren

unbeschränkt unanfechtbar unverfallbar
in der Wähl des Berufs seitens bei Nichtfortsetzung derVer -
und dcS Aufenthalts in der der sicherung durch Ausstellung

ganzen Welt . Gcscllschaft . vollbezahlter Police « .

WWW Freie Kriegs -Tontmen -Vkrsichmmg . > W >
Die Gesellschaft übernimmt das volle Kriegs -Risiko aller Wehrpflichtigen

auf Grund des freien Kxiegs -Tontinen -Plans :
1 ) . bec Kapitcllversicherungen von 20jähriger und kürzerer Dauer un-

. ^entgeltlich , d . h . ohne Prämieu -Aufschlag ,
2) per Kopitalversicherungen von längerer Dauer und bei einfachen

Lebensversicherungen zu den in den resp . Tabellen enthaltenen
Prännensätzen , die gegen die gewöhnlichen Prämieusätze nur
unbedeutend erhöht find ,

bei Berufssoldaten gegen eine Extraprämie von jährlich 3 7m der Versicherungs¬
summe bis 120,000 Mk . auf ein Leben .

Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst gratis und franko durch alle
Agenten und durch ^ , ,

G . » » » ! » « , llMptrigsiit .

Wilhelmshaven .

Mm Sie sich nicht darüber ärgern wollen,
daß Ihnen Ihr Cafsee nicht mundet , so kaufen
Sie stets nur

meinen gebt . Irvr - Lsffee
in V2 Psnnd-Packeten n 89 Pfg .

WIlhelmsh at > « n » nd Bels » rt .
Roon - und Bisuiarckstrahc .

I

(rotdtzr
äsr

llsukek- INI . West - Import - Nenlinlult
Osntral -Vsi ' ivLllunA: 47'Liis4surh a . N .

Kellkneien in öei-lin , billlnoken , ^«-ankkuct a. IVl. , sismbui-
g ,

imirsr köLLZsl . LtaL . Ktaa -tseoiiti oUe .

OO 1 * 4 ostnk Ollis bei Wbttctstiwe vlvor 1 -tN8tzsl6 ,

83 , , „ „ „ „ von 12 1 Io86ti6ir.
vie flnLvtikli Uökllöffmiltübel 'önknLtu. gunn soMiilrlcgsnliiiiiiM.

Die Narks „ Ilollil " ist sin vvostidskoimiüsestsi ' l ' Oliltzl '

ItnUoiitsvIior äsWsn nfisoluis Niiiutioil
unä UrLprruiA äurell köitiA . itLlieiiiscejie 8 lnnl 8kt >n -

Irotltz AZ-ra -ntirt ist , und rvoiü im Zleielikn kreise von

Psiimr Lnäsren Nirrst6 iistertrcrjkerc zveräcm äürkte ; äieser

5Hsin siZilkt siost äessta-lb vorslliAÜest -rls tÄgÜ6h68 riseü -
getrÄnIi kür ivsite Lreiss unä stietst strsüt̂ kür äis so-
Asimmitsn üilÜAtzn Loräkmix - Tstsine .

Ä1 i) tzÄ 6Ü6L in H iIdoIn >8liav 6ii von

Die vorzüglichste Auswahl in

Lepren - , Damen- unö Kincltzr-

Schüßen und Stiefeln
von den einfachsten bis zu den hochelegantesten und

geschmackvollsten Fneons bietet das Schnhwnaeen -

Lagee von
M . I ^ SVSL ' GML

Roonstratz e 76 ^ .

De teiosn-, llrrll -, ünonl-, « il HöMe -sMIIl ;
^ >— von

v . kssdv , koonstrsssv lk,
'

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos ^
'

sitzenden und haltbaren

tt Mtt ^ L A - LS ,

' sämnrtl . mit 4fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins u . doppelten ^
' Scitenthcilen , 3fach leinenen Hals und Halspriesen , sowie modernstes

' und kleidsamste Kragm und Mauschelte « , Nachthemde , Gasche « .

>tücher, Ghemisettes. .
» W8 » Getragene Oberhemden HMD
- nimmt zum Ausbcssern an

( !. MsLriliS - Roousttaße 16 .

Ir > I » « 1 « ii !

Naturelltapeten von 10 Pfg. an ,
Glanztapeten „ 30 ,, „
Goldtapeten , 20 „
in den schönsten und treuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frk.

Kedköllki ' Angler ln tünedupg .

Gewährt mit Erfolg!
Wer im Interesse

1 seiner Gesundheit
und zur Mageu -
krästigNNg einen
Liqueur genießt , der
gewöhne sich regel¬
mäßig , vor oder
nach Tisch , Abends
vor dem Schlafen¬
gehen und nach
starkem Wein - und
Biergenusse , an den

vorzüglichen
Bitter -Liqueur gen .

I/ « 8t « inav
von Dr . mell .
Letirömüß -sno . Auch
halb und HM
mit Cognac oder
Pfeffermünz ver-
mischt, wirkt der

18 MedlllüM - I/68t « in « v vor¬
züglich -

Zu haben bei Herren Gebr . Dirks ,
Gebr. Menche Lndw . Janffen, Robert
Wolff, Wilhelmshaven, ferner zu haben
bei den bekannten zahlreichen Herren
Debitnnten .

Kegen MliUpiiiiglisireii
Mitesser Iiuue « , Klechte « Wöthe
des Gesichts etc . ist die wirksamste Seife :

öerAinunn
' 8 Lirsttznstntsnmstzik «

allein fabrizirt von Bergmann u . Co .
in Dresden . Verkauf Z, Stück 30 und
SO Pf . bei W . Morisse .

Knill-, Mn -, llinble-,
ksrnII- nnllKl'AnitnehMnIl
in schöner Pluswahl stets vorräthig ,

Alfenidewaaren zu Hochzeits - ,
und Gelegenheits - Geschenken passend ,
empfehle billigst .

Uhren-, Gold- u . Silberwaaren -Handl .
Bismarckstr. 25.

Aeparntnren
Uhren jeder Art, sonne an Gold -

und Silbern »aaren werden in meiner
Reparaturwerkstatt prompt und auf das
Gewissenhafteste ausgeführt .

«s. Hemmer , Wmachrr,
Bisnmrckstraße 25 .

Ii-aui-ings ( !4 !ll.)
sind in allen Größen stets vorräthig
schon von 7,50 Mk . an .

«U
Uhren- , Gold- u . Silberwaaren -Handl .,

Bismarckstr. 25.
Zu jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Bismarckstr. 34 u.
MR"

Leicheukkeider in großer
Auswah l. _ D . O.

Böttcherwaaren.
Halte mein Lager in allen Arten

Böttcherarbeite «
bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
empfohlen . Reparaturen , sowie alle

in mein Fach schlagende Arbeiten werden

gilt und billig ausgeführt . ,
Holz- u . Aborttonnenz . billig. Preisen.

V . 8tnn1i ,
Böttcheriueister , Bismarckstraße 56 .

Mo - undWerkaUf von neuen und
A - getragenen KleiduugsstÜLe«,
Akren, Wetten, WöVek» u s w

Frau 1 vluvlraiv ,
Bismarckstr . 60 .

stets in frischer Füllung
empfiehlt

M . Athen ,
Altestraße 3.



U r i IST Ii r i T^ li - ßL l »» ! » «
sondern

wirklicher 8
mgen Ullfgakk lles Güschäst8 .

ß -

Behufs anderweitiger Unternehmungen hebe ich mein Geschäft am hiesigen Platze auf und stelle , um voll¬

ständig zu räumen , mein gesammtes Waaren - Lager zum

^ LlLLlLvlLSI »

Sämmtliche Sortimente sind reich und nur in anerkannt prima Qualität ausgestattet und bemerke ich noch besonders ,
daß kein einzig altes verlegenes Stück Waare in meinem Geschäfte zu finden ist , da

dasselbe erst vor kurzer Zeit neu etablirt wurde .
Mir ist besonders daran gelegen , das Lager möglichst rasch und vollständig auszuverkausen und gebe ich

llkSMgsn ru ? rsi8ön ab , « ! ö llis88lbsn noeb nickt göksnnt 8 !Nl! .

Nur bei einer so außergewöhnlichen Gelegenheit , wie ein Total -Ansverkaus , ist es

möglich , die Preise derartig zu ermäßigen , wie es bei mir der Fall ist . Es empfiehlt sich daher , die außer -

gewöhnliche Gelegenheit zu benutzen , selbst wenn kein Bedarf momentan vorliegen sollte .

HViw . Ikniiiii » « » ,
Wilhelmshaven , Gökevstvasze .

ü. I^ si-Ivarsarwe,
pr . i/z 65 u . 55 Pfg .,

kriwa Speise - lÄß,i /
/ 2 42

krlws riomell-SedmalL,
pe . LZ 55 Pfg, ,

kriws Speise -Sodwair,
pr . 1/2 LZ 50 Pfg -,

bei Abnahme von 2Hz LZ entsprechend
billiger.

«I . 6lvrÄ « 8 ,
Neuheppens . Älteste . 16 .

HW
" Die Entleerusrg

der Abortsgruben besorge
zu billigem Preise .'

H . Mheens ,
H c i d in ü h l e .

13 . Große Stettiner Pferde Kotierte
Ms Hauptgewinne gelangen znr Berloosung :

^ hochedle Pferde und
W W MW 8 außerdem 8V goldene und WW >

400 Mb . Kaiser -Medaille »

yoch ^dle Pferde und -^ a hschLLegante

S « R v Eqmp-» - »anmt« «i» .
u . 1VVV filb . Denkmünzen . Brer fpanmge .

Ziehung bestimmt am SG . Mai d . I . DW
Loose L 1 Mark ( 11 Stück für 10 Mark ) . Porto und Liste 30 Pfg . Pvstmarken nehme in Zahlung .

MSN > UMs rSkkung
'
U

Drigtual -Kanfloose für neu eintretende Spieler zu amtlichen Planpreisen .: Ganze 72 Al . , Halbe 66 Mk . , Viertel
16 M . , Achtel 9 All . Antheil -Boüloose anchMU amtlichen Plauprcisen :

Vi Vr ' /« V» V.w Vro V« Vivo Jeder Bestellung sind 30 Pf . für Lifte und Porto ,
2 «>0 M . 100 Md 50 M . 25 M . 20 t'A . 10 M . ö M . 2,50 'M . Ginschreiben 20 Pf . für jede Klaffe beizufügen.

Roh . Th. Schröder, Stettin , «LLSlN
Ausführliche Prospekte und Pläne werden auf Wunsch kostenfrei übersandt .

WlSÜSI - Kstt pr -ÄSNLSS 'ck.

I, . LrokiüZör 8 ..
Sanitätswaare ( Ir» .

eine gesunde nahrhafte Delicatesfe aus der Zuckerwaaren-Kavrik und Fabrik
Granniger Honigkuchen-Leer. Angelegentlich empfohlen durch

^ Neuheppens.

vii zMinie llkiliUsssiirdiHliW ÜNijU ,
HU L« zZ ,

j (Direkter Import I "MW Erste Bezugsquelle !) I
Empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch¬

feinen , alten , abgelagerten

spanischen und portugiesischen Weine
Malaga , Madeira , Marsala

! Sherry , Lacrimae Christi , Portwein , roth und weist .
Glasweiser Ausschank in der

OomMorei uaä iw Late kranr Sedari,
Verkauf in lZ und Hz Flaschen zu Originalpreifen billigst sei Herrn !

jllkivr. kaäe , Cölmüalw. - Handlung , KöLersirssse . I
Obige Weine sind als Kranken - und Frühstncksweine

ganz besonders zu empfehlen .

Z wtrlt sie kkiitsULBle , limWinnZ ?? ?
von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermästigung zur gefl . Benutzung.

8
jsÄSL MtttsrriAK vor »

ft«> ZkvrK . 10 l »i.8 MnelLrr » . 4 llkr .

Am heutigen Tage verlegte mein

Schuhwaaren-Heschäst
von Bismarckstratze 59

nach Nevestraße Nr . 8.
Ich werde mich bestreben , auch in meinem neuen Lokale durch

gute preiswerthe Waare das Vertrauen meiner geehrten Kundschaft
zu rechtfertigen und bitte um ferneren gütigen Zuspruch .

Wilhelmshaven , den 10 . April 1890 .

Hochachtungsvoll

Joh . Holthaus ,
8 .

Dekarmtnmchung .
Im (sittverftättdttiß mit den Kapellen Wied in

Zukunft in folgenden Tonzsälen Abonnement ge¬
stattet süe 2 Mk . , Militär ohne Charge 1,5V Mk.,
einzelner Tanz 1V Pf . :
U . Lorlum. Paul Vater. P . Noterunmd .

H. T. Luper . L . Tiesler.
D. Winter Wwe. L . Oldeumrtel.

F . Krüger . Äib . Thomas. I . Z . Zanjsen.

? 8 . Iiüscksll , K8 « rGr . 17 ,
^

1 empfiehlt tu großer Auswahl zu billigen Preisen :
L ^ garnirte u. ungarnirte >

g Damen- u. Linderhüte,
71 Bänder , Blumen , Federn ,
U Spitzen , Rüschen , Haube « , Brautkränze und ß
7 ° Brantschieter re . ^

Grtskraukenkalse
der

Ämmmi '
. Ilblrblk !

'
. lioksi 'beitö «

' unü
vei'« sm !töi' KöiMbe

zn Wilhelmshaven .

General - Versammlung
NM Mittwoch , 16 . Aprü ,

Abends 8 Uhr ,
in Würg Kohenzollern .

Tages-Ordmmg:
1 . Rechnungsablnge.
2 . Wahl von Krankenbesuchern.
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

Echt Münchener

LöwentrLii-
Ausschank

— bei —
Lvbvrt Mylk , Königstr .

HchultoriMer
für Knaben n . Mädchen

empfiehlt billigst
Koonstr. 15.

Cervelatwurst,
Plockwurst ,
Kochmettwurst ,
Leberwurst ,

pr . H2 80 und 60 Pfg .,

Nothwurst,
pr . Hz 60 Pfg .,

Ger . Schinken,
Ger . Speck

empfiehlt

Neuheppens , Altestr . 16.

Rühm «Ich ine » und
Fayrrkder

aus der berühmten Fabrik von
virrkopp 1» t » gebe zn äußerst
billigen Preisen ab .

»H .
Bismarckstraße 26 .

Gme schölle NllsmM >

Il . öZlllLtölli
' ö

ist in diesen Tagen wieder eiugetroffen,
welche ich zu bekannten billigen Preisen
aügebe .

I . Fiems ^ vr , Uhrmacher ,
Bismarckstraße 25 .

Samen- Serien -, n. Linüer-

Sohlen
aus bestem Zahm - und Wild-Sohlleder
hält in größter Auswahl zu billigst ge¬
stellten Preisen bestens empfohlen Me
Leder- und Schäfte -Hnndlnng von

M - OGlLGi », Altestr- 17.
Salzgurken ,
Rothe Beeten,
Gr . Bohnen,
Magdeb . Sauerkohl

empfiehlt

4 . ( 4 « i « l « 8 ,
Neuheppcns , Altestr . 16.

Als garantirt wetchkiichend empfehle :

Gr . Linsen ,
Gesch . Erbsen,
Gelbe ViktoriaMrbsen,
Graue Capuz .- Erbsen,
Grüne Erbsen,
Gr . weiße Bohnen,
Kl. weiße Bohnen,
Bunte Bohnen .
.7 . 6s « rä « 8 ,

Neuheppens , Altestr . 16.
Hl >

u . Schultasche«
7slv1u , reasrLsslen eto .
halte jetzt bei Beginn der Schule bestens
empfohlen

LZ . V . Ä . Lvlrv » .
Redaktion , Druck Md Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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